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REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM FÜR LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT 

Bundesministerium für Land- und Forstwlrlschaft, Stubenring 1, A-l012 Wien 

An das 

Präsidium des 
Nationalrates 

Parlament 

1015 Wie n 

Ihr Zeichen/lhre Geschäftszahl, 
Ihre Nachrichten vom 

Unsere Geschäftszahl 

13.100101-IA3/87 

~tr~ Entwurf eines Bundesgesetzes, mit 
dem das Marktordnungsgesetz 1985 
geändert wird; 

Aussendung zur Begutachtung 
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Sachbearbeiter/Klappe 31'". itot7Ct.Ll JJ 
Dr. Zauner 16646 /-

(022 2) 7500 DW Datum 

1987 02 02 

Das Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft beehrt 

.1. sich, in der Anlage den Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem 

das Marktordnungsgesetz 1985 geändert wird, in 25 Ausfertigungen 

mit dem Ersuchen um Kenntnisnahme zu übermitteln. Der Entwurf 

wurde mit Frist 17. März 1987 dem allgemeinen Begutachtungsver­

fahren zugeführt. 

Für den Bundesminister: 

Für die Richtigkeit 
der Ausfertigung: 

~vt» 

i.V. Dr.Beck 

Bitte führen Sie unsere Geschäftszahl in Ihrer Antwort an! 

Fernschreiber: 111145 und 1117AO - OVA: 0000183 - Bankverbindung: PSK 5060007 

8/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original) 1 von 47

www.parlament.gv.at



-8/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original)2 von 47

www.parlament.gv.at



Bundesgesetz vom •••.•••.••....•. , mit dem das Marktordnungs­

gesetz 1985 geändert wird (Marktordnungsgesetz-Novelle 1988) 

Der Nationalrat hat beschlossen:' 

Artikel I 

(Verfassangsbestimmung) 

Oie Erlassung und Aufhebung von Vorschriften, wie sie im 

Art.II dieses Bundesgesetzes enthalten sind, sowie deren 

Vollziehung sind bis zum Ablauf des 30.Juni 1988 auch in 

den Belangen Bundessache, hinsichtlich derer das Bundes­

Verfassungsgesetz in der Fassung von 1929 etwas anderes 

vorsieht. Oie in diesen Vorschriften geregelten Angelegen­

heiten können unmittelbar von Bundesbehörden versehen 
werden. 

Art i k e 1 II 

Das Marktordnungsgesetz 1985, BGBl.Nr.210, in der Fassung 

der Bundesgesetze BGBl.Nr.291/1985, 183/1986, 208/1986, 
329/1986 und 557/1986, wird wi~ fOlgt"geändert: 

1. § 1 lautet: 

"§ 1. (1) Milch im Sinne dieses Abschnittes sind folgende 
Waren: 

t'A&Il 
tf~./l1N~. 

0401 -

10 

%0 

30 

KU.ch unel R&ha. vacial' ab.ael1ckc QOcll II1c Zu .. e. VOll 
Zuckal' oelal' aDela~aD SaJuD.saiCC.Lm: 
- II1c a1ft.. raee.ahale 'IOD 1 c:.n.cIlca,n •• Dc oel.1' 

• aD1aal': 
A - aua luha1lcb 

- a1c ab .. 'acc.abalc 'IOD _b~ ala 1 aIt.~ uchc _= 
a18 6 Gev1cbca'l'o.aDc: 
A - au. luba1lcb 

- II1c ab .. raCcaahalc 'lOB _U &1. 6 Gwicbca'l'oa.c: 
A - aua ltuha1lcb . ' . 
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(2) Erzeugnisse aus Milch im Sinne dieses Abschnittes sind 

folgende Waren: 

TARIF 
Nr./UNr. 

0402 

10 

(20) 

21 

29 

Warenbezeichnung 

Milch und Rahm. eingedickt oder mit Zusatz von Zucker 
oder anderen SüSungs.itteln: 
- als Pulver. Granulat oder in anderer fester Form, 

mit eine. Fettgehalt von 1.5 Gewichtsprozent oder 
weniger: 
A - aus Kuhmilch 

- als Pulver. Granulat oder in anderer fester Form. mit 
eine. Fettgehalt von mehr als L,5 Gewichtsprozent: 

- - ohne Zusatz von Zucker oder anderen SüSungsmitteln: 
A - aus luhailch 

- - sonstise: 
A - aus Kuhmilch 

(90) - andere: 
91 - - ohne Zu.atz von Zucker oder aaderen SüSungsmitteln: 

A - aus Kuhmilch 
99 - - sonstise: 

0403 -

LO 

90 

0404 -

LO 

90 

040.5 00 

A - aus Kuhmilch 

Buttermilch, Sauermilch und Sauerraha, Joghurt, Kefir 
sowie andere fermentierte oder ••• Iu.rte Milch und 
laba, auch einledickt od.r mit Zusatz von Zucker oder 
and.ren SQ8unssmitt.ln od.r mit Geruch.- und Ge- . 
Ichaacks.toffen od.r mit Zusatz von rrechten oder 
lakao: 
- Jopurc: 

A - ohne Zu.atz von Gerucha- und Ge.cbaacka.toffen 
und ahn. Zu.atz VOll hilchtm od.r Iakao: 
1 - au. luhailch 

B - aadere. 

- andere: 
A -~hn. Zu.atz von G.~ch.- und Ge.chmacksstoffen 

und ohn. Zu.atz von Frachten odar Kakao: 
1 - au. Kuhmilch 

B - andere 

Molk., auch einge4ickt oder mie Zu.atz von Zucker oder 
anderen SQ8an ... itteln; Erzeugni ••• b.eeeh.nd aus 
natUrlichen.Kilchbestandteilen, auch mit Zu.atz von 
Zucker oder anderen Sa8ungsm1tteln, anderweiti. veder 
genannt noch inbegriffen: 
- Molke, auch ein.edickt oder mit Zu.atz voa Zuck.r 

od.r anderen SaSung .. itteln: 
A - aus Kuhmilch 

- aadere: 
A - au. Kun.1lch 

Butter und andere von der Milch .e .... nd. rett. und 
01.: 
A - au. Kuhmilch 
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TARIF 
Nr./UNr. 

Warenbezeichnunl 

0406 

L806 

LO 
Käse und Topfen: 
_ Frischkäse (einschlieSlich Molkenkise), nicht fer-

ment1ert, und Topfen: 
A - aus Kuhmilch 

20 - Käse aller Art, gerieben ader pulverförmil: 
A - aus Kuhmilch 

30 - Schmelzkäse. weder lerieben nach pulverförmil: 
A - aus Kuhmilch 

40 - Käse mit Schimmelbilduni im Teig: 
A - aus Kuhmilch 

90 - andere Käse: 

20 

90 

A - aus Kuhmilch 

Scbokolade und andere kakaohaltige Nahrungsmittel­
zubereitungen: 
_ andere Zubereitungen. in Farm von 81acken ader Ta­

feln, .it eine. Gewicht von mehr als 2 kg, sowie 
als Flüssigkeit, Paste, Pulver, Granulat ader in 
ähnlichen Farmen, in 8ehiltnis.en oder uamittel­
baren UmschlieSungen. mit ein .. Iphalt von .ehr 
als 2 kg: 
B - andere: 

1 - von Waren der Numaern 0401 bis 0404 
2 - von Tapfen der UnCernumaer 0406 10 

- andere: 
8 - andere: 

1 - von Waren der Nu..ern 0401°b1s 0404 
2 - von Topfen der Unce~r 0406 10 

1901 -- Malzestrakt; Nahrung .. ittelzubereituDgen VOD Mehl, 
Gr1ea, Stärke oder Kalzexcrakc, die kein laKaopulver 
oder veni,er als 50 Gewichtsprozent lakaopulver ent­
halten, anderweiti, veder .eaanne noch inbe.riffen; 
Nahrunlsaittelzubereitun.en von Waren der Nummern 
0401 bis 0404, die kein lakaopulver oder veniger als 
LO Gewicbesprozent lakaopulver enehaleen, anderweiei. 
weder .enannt noch inbe.~iffen: 

10 

20 

90 

- Zuberettun,en fUr die !rnihrunl fUr linder, in 
Aufmachunlln für den Cleinverkauf: 
8 - von Waren der Numaern 0401 bis 0404 

- Mischun.en und Tei,e, zur Her.tellUD' von Backwaren 
der Numaer L905: 
B - von Waren der Numaern 0401 bis 0404 

- andere: 
B - andere: 

2 - von Waren der ~ern 0401 bis 0404 
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TAlIF Warenbeze1cnnung 
Mr. /TJNr. 

1904 -- ~ahrungs~ittelzubereitungen. herge.tellt durch 
Aufblähen oder Rasten von Getreide oder Getr.ide­
erzeugnissen (z.8. Corn Flake.); Getreidekarner. aus­
genommen ~ais. vorgekocht oder in anderer Weise zu­
bereitet: 

90 - andere: 
A - von Waren der ~u!lllern 0401 .bi. 0404 
! - von Topfen der Unternu!lller 0406 10 

Zl06 ~ahrungs~ittelzub.reitungen, anderweitig weder genannt 
noch inbegriffen: 

90 andere: 
3 - andere: 

1 - mit eine. Milchfettgehalt von 1,5 Gewichts­
prozent oder mehr oder mit e1ne~ Zuckerle­
halt, gerechnet als Invertzucker. von 5 Ge­
wichtsprozent oder mehr oder mit eine. 
Stlrkegehalt von S Gewichtsprozent oder mehr: 
a - von Topfen der Unternu .. er 0406 LO 

2 - sonstige: 
a - von Topfen der Unternu!IIIer 0406 10 

2202 Wa •• er, e1nschlieSlich Mineralwa.ser und mit Kohlen­
slure versetztes Was.er, mit Zusatz von Zucker oder 
anderen SU8ungsaitteln, -Geruchs- oder Gescnmacksstof­
fen, sowie andere nichtalkobolische Getrlnke. ausge­
nommen SIfte von FrUchten oder G .. a.en der ~um.er 
2009: 

90 - andere: 
A - von Waren der Numaern 0401, 0401 und 0404 

3501 -- ta.ein, taeeiaace und aadere ta.einder1vate; ta.e1n­
leiM: 

10 - K.a.ein 

(3) Soweit im Warenkatalog der Abs.l und 2 Unternummern des 
Zolltarifs angefÜhrt sind, unterliegen nur jene Waren diesem 

Bundesgesetz, die von den Unternummern der jeweils letzten 

Gliederungsstufe oder von den allenfalls angefÜhrten ex-Posi­

tionen zu solchen Unternummern erfaBt sind. Für die Einreihung 

einer Ware in eine der in den Abs.l und 2 angeführten Nummern 

des ZOlltarifs gilt das Zolltarifgesetz 1988, BGBl.Nr. ' •• ,in der 
jeweils geltenden Fassung." 
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2. § 20 Abs. 1 lautet: 

.. § 20. (1) Die im § 1 angeführten Waren der Nummern 0401 bis 

0406 des Zolltarifs, ausgenommen die Waren der Unternummern 

0403 10 8 und 0403 90 8, unterliegen anläßlich ihrer Einfuhr 

in das zollgebiet an Stelle des Zolles einem Importausgleich." 

3. § 20 Abs.S lautet: 

. . Z 1 
"(5) Zur Erreichung der im § 2 Abs. 1, ~nsbesondere ~n , 

genannten Ziele kann der Fonds abweichend von Abs. 2 bei ~ach­
stehenden Waren mit Bescheid einen Importausgleichssatz b~s 
zur folgenden Höhe bestimmen; wobei der Importausgleichssatz 

entweder in einem Hundertsatz des Zollwertes oder in Schilling 

für 100 kg der jeweils genannten Ware angeführt wird: 

TAllI' 
Nr. /UNr. 

Waranbeza1chnunl 

0402 

10 

Milch un4 Rahm. 11nga41ckc oder mit Zusatz von Zucker 
04ar an4eran SüSung .. ieceln: 
- als PulvaT. Granulat 04er in anderar fl.car Fora, 

mit etne. Fettgehale von 1.5 GeWichtsprozant 04er 
wenigar: . 
A .. aus 'uhmilc:h ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

(20) - als Pulver. Granulat 04er 1n an4erar flster Form, sie 
line. Fettgehale von mehr als 1.5 Gew1chcsprozenc: 

21 - - ohne Zusatz von Zucker oder an4eran SUiungsmitclln: 
A .. aus "uta11ch ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

29 - - sonstige: 
Ja - au. Kuhmilch •••••••••••••••••••••.•..•••••••••• 

(90) - andera: 
91 - - ohne Zusatz von Zucker oder anderan SUßungsmittlln: 

A - au. Kuhm11c: h •• ' ••••••••••••••••••••••••••••••••• 
99 - - sonsti,e: 

A - au. lulDI11ch ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

0403 - Buttermilch, Sauera1lch und SauerTaha, Joghurt, Kefir 
sowie andare fermentierte oder gesiuarte Milch un4 
laba. auch e1nledickt oder mit Zusatz von Zucker oder 
anderan SüSungs.iccaln 04er mit Geruchs- und Ge­
Icbaacksstoffen 04er mit Zusatz von Frachten ader 
Kakao: 

10 - JOlhurt: 
• - obne Zusatz von Geruchs- uDÄ Gescbaacksltoffen 

und ohn. Zu.a~z von Frachtan 04.r KAkao: 

475 S 

475 S 

475 S 

330 S 

330 S 

1 - AU. 1uba11ch................................. 15 vH 
mindestens 

330 S 

8/ME XVII. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original) 7 von 47

www.parlament.gv.at



't'AIIJ 
N~./UI~. 

90 

0404 -

10 

- 6 -

Wa~lnbeal1chDUnl 

- anderl: 
A - ohne Zu.ata von Glruch.- und GI.c~cka.eoffln 

und ohne Zusata von Fracheln odl~ lakao: 
1 - aua luhailch •••••••••••••••••• •••••••••••••• 

Molke, auch Itncld1cke odlr ~t Zu.aea von Zucker odlr 
&ad1~ln Salunl .. 1cclln; !~aIU1D1 •• e belelhlnd au. 
aae«r11chln M1lchbe.candtI1lln. ~ ~e Zueaca von 
Zucker odlr anderln SalUDI .. 1ttllD, &aderveitil wedlr 
IlaaDD~ Doch 1ub,.riffln: 
_ Kalkl, a~h liDI,dicke odlr a1e Zuaaea VOD Zucker 

15 vH 
mindestens 

330 S 

odlr anderln Saaunl.-!ccIlD: A - aua luba11ch..................................... 15 ~H 
minetestens 

90 - &adlre: 
A - au. luba11cb •••••••••••••••••••••••• ••••••••••••• 

0406 -- lIae uDd To'f.G •••••••••••••••••••••••••••• •••••••••••• 
.f«~ Wa~ln in EtnsllpackualaD. dill kI oda~ wea111~ 
Inehalcln, zu.ita11cb ••••••••••••••••• ••••••••••••••••• 

4. § 21 Abs.1 lautet: 

330 f. 

15 vH 
mindestens 

330 S 

23 vB 

11 
ZOO· s 

"§ 21. (1) Wird für im § 1 angeführte inländische Waren der 

Unternummern 0403 10 Bund 0403 90 B sowie der Nummern 1806, 1901, 

1904, 2106, 2202 und 3501 des Zolltarifs ein Preisausgleichsbei­

trag nach § 3 oder ein Betrag nach § 11 eingehoben, so ist an­

läßlich der Einfuhr gleichartiger Waren in das Zollgebiet ein 

Importausgleich in der Höhe dieses Beitrags oder Betrags zu 

erheben." 
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5. § 23 Abs.1 lautet: 

"§ 23. (1) Anläßlich der Ausfuhr von im § 1 angefÜhrten 

Waren der Nummern 0401 bis 0406 des Zolltarifs, ausgenommen 

die Waren der Unternummern 0403 10 Bund 0403 90 B, in das 

Zollausland wird ein Exportausgleich erhoben, wenn die Aus­

landspreise solcher Waren nicht nur kurze Zeit über den In­

landspreisen gleichartiger inländischer Waren liegen. Auf 

welche Waren diese Voraussetzungen zutreffen, hat der Bundes­

minister für Land- und Forstwirtschaft durch Verordnung fest­

zustellen." 

6. § 26 lautet: 

"§ 26. (1) Brotgetreide im Sinne dieses Abschnittes sind 

folgende Waren: 

'Wlll 
!fr./UNr. 

t001 
10 
90 

1002 00 

1005 -
90 

1008 -

90 

Weizen und Mengkorn: 
- Hartveizen 
- anclere: 

I - anclerer 

Iolln: 
I - aadarar 

Kai.: 
- anclerar: 

B - Kahlmai. 

Buchveizan, alldara Hirsa t KAuriaaut; andar •• 
Getr.ide: 
- anclar •• Getr.id.: 

A - Tritieala: 
Z - anclar. 
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(2) Mahlerzeugnisse im Sinne dieses Abschnittes sind folgende 
Waren: 

TAltll 
Nr./mtr. 

1101 00 

1102 -
10 
20 
90 

1103 -
(10) 

11 

13 

19 

(20) 
21 

29 

1104 -

(10) 
19 

(20) 

23 

29 

30 

2302 -

40 

Warenbezeichnung 

~hl aus Weizen oder Mengkorn 

Mehl aue andere. Getreide als Weizen oder Mengkorn: 
- Ioglemuhl 
- Mai_hl 
- andere: 

B - Triticalemehl 

Grßtze, Grie. und Pellets aue Getreide: 
- Grßtze und Grie.: 
- - aue Weizen: 

es - soweit sie nicht unter Abe. 3 fallen 
- - aua Maie: 

es - aoveit sie nicht unter Ab.. 3 fall_ 
- - aua aonatil" Getreid.: 

A - au Manpem, RoII_ od.r Trit1cal.: 
es - loweit si. nicht unter Ab.. 3 fall_ 

- 'elletl: 
- - aue Weizen 

es - soweit sie nicht unter Abi. 3 fallen 
- - aus sonstil" Getreide 

es - soweit li. nicht unter Ab •• 3 fallen 

Getreidekarner, anders bearbeitet (z.B. ,eschilt, ge­
quetscht, , .. alzt, 1n Flocken oder Perlen, geschnitten 
oder geschrotet), auagenamman Raie der Numaer 1006; 
Getreidekeima, ganz, ,equetecht, , .. alzt, 1n Flocken 
oder ,e_hlen: 
- K8rner, gequetscht, gewalzt oder 1n Flocken: 
- - aue sonsti, .. Getreide: 

A - aue Weizen, Menlkem, Rollen, Maie oder 
Tritical.: 
es - soweit aie nicht unt.r Aba. 3 fallen 

- K8rner, anders bearbeitet (z.B. ,eechilt, 1n Perlen. 
geschnitten oder ,eachrotet): 

- - aue Mais: 
es - soweit sie nicht unter Aba. 3 fall.a 

- - aue sonatig .. Getreide: 
A - aus Weizen, Manlkorn, Ioglen oder Triticale: 

es - soweit sie nicht unter Abe. 3 fallen 
- Getre1dekeime, ganz, ,equetecht, gewalzt, 1n Flocken 

oder gemahlen: 
A - aue We1zen, Mengkorn. Roglen, Mais oder 

Triticale, ganz, gequetscht, ,e.alzt, 1n Flocken 
oder gnahlen: 

es - soweit s1e nicht unter Abs. 3 fallen 

Kle1e und andere aßcketlnde vom S1eben, Mahlen oder von 
anderen Bearbeitunlen von Getreide oder aßlsenfrUchten, 
auch 1n Form von 'elleta: 
- von anderem Getreide: 

A - zur Kehlgewinnuul ,eeignete Rackstinde 
es - von Iollen 
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(3) Futtermittel im Sinne dieses Abschnittes sind folgende 

Waren: 

TARIF 
Nr./UNr. 

1001 
90 

1002 00 

1003 00 

1004 00 

1005 
90 

1007 00 

1008 -

20 
90 

1102 -
90 

Warenbezeiehnung 

Weizen und Mengkorn: . 
- andere: 

A - Futterweizen und Futtermengkorn 

Itoggen: 
A - Futterroggen 

Gerste: 
A - Futtergerste 

Hafer: 
A - Futterhafer 

Mais: 
- anderer: 

A - Futtermais 

Korn-Sorghum 

Buc:hweizen, andere Hirse, Kanarieuaat; anderes 
Getreide: 
- Hirse 
- anderes Getreide: 

A - Tritieale: 
1 - Futtertritieale 

Mehl aus anderes Getreide als Weizen oder MeDlkorn: 
- andere: 

A - Gerstenmehl: 

1103 -
(10) 

GrOtze, GrieS und 'ellets aus Getreide: 
- GrOtze und GrieS: 

11 

13 

19 

(20) 
21 

29 

- - aus Weizen: 
es - sofern sie far Futterzwec:ke bestimmt sind 

- - aus Mais: 
es - sofern· sie far Futterzwec:ke bestimmt sind 

- - aus SOutigem Getreide: 
A - aus Menlkern, Itoglen oder Tritieale: 

es - sofern sie far Futterzweeke bestimmt sind 
- 'ellets: 
- - aus Weizen 

es - sofern sie far Futterzweeke bestimmt sind 
.- - aus sonstig .. Getreide 

es - sofern sie far rutterzwec:ka bestimmt sind 
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TARIF 
Nr./UNr. 

1104 -

(10) 
19 

(20) 

21 

22 

23 

29 

1214 -

90 

2302 -

2309 

10 
20 
30 
40 

10 

10 

Warenbezeichnung 

Getreidekarner. anders bearbeitet (z.B. geschält. ge­
quetscht. gewalzt, in Flocken oder Perlen, geschnitten 
oder geschrotet), ausgenommen leis der Nummer 1006; 
eetreidekeime, ganz, gequetscht, gewalzt, in Flocken 
oder gemahlen: 
- Karner, gequetscht, gewalzt oder in Flocken: 

aus sonstiges Getreide: 
A - aus Weizen, Mengkorn, Roglen, Kais oder 

Triticale: 
ex - sofern sie fUr Futter%Wecke bestimmt sind 

- Karner, anders bearbeitet (z.l. geschilt, in Perlen, 
geschnitten oder geschrotet): 

- - aue Gerste: 
A - ge,chnitten oder geschrotet: 

ex - sofern sie fUr Putternecu be.tt.t lind 

- - aus Hafer: 
A - geschnitten oder geschrotet: 

es - sofern s1e fUr Putter%Wecke bestimmt sind 
aus Kais: 
ex - sofern sie fUr Futterzwecke bestimmt sind 

- - aus .onstig .. Getreide: 
A - aue Weizen, Mengkorn, Rollen oder Triticale: 

ex - sofern sie fUr Futterzwecka besttDat sind 
1 - aus Korn-Sorghua oder Hir.e, geschnitten oder 

geschrotet: 
ex - sofern sie fUr Futterzwecke besttaat sind 

Steckrilben, Futterrilben, Wurzeln zu Futterzweckan, Heu, 
Luzerne. nee, Esparsette, Futterkohl, Lupinen, Wicken 
und ähnliChe. pflanzliche. Futter, auch in Form von 
Pellets: 
- andere: 

I - GrUumaispflanzen 

aeie und andere IIlckstlnde vua Sieben, Kahlen oder von 
anderen learbeitungen von Getreide oder HUlsenfrUchten, 
auch in Form von Pellets: 
- von Kais 
- V01l bis 
- von Wetzen 
- von ander .. Getreide: 

A - zur Mehlgewinnuni ,eeignete IIlckstlnde 
ex - von ander.. Getreide als Roglen 

I - andere 

Zubereitungen, wie sie zur TierfUtterung verwendet 
werden: 
- Hunde- oder Katzenfutter. in Aufmachungen fUr den 

neinveruuf: 
A - Getreide oder MBllereierzeuanis.e darau. ent­

haltend 
90 - andere: 

1 - andere: 
1 - Getreide oder MB11ereierz_anis.e daraus ent­

haltend 
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dieses Abschnittes sind folgende (4) Industriegetreide im Sinne 

Waren: 

Tüll 
Nr./UNr. 

0709 
90 

0712 -

90 

1003 00 

1004 00 

100S -
10 
90 

Warenbezeichnung 

Anderes Gemü.e, frisch oder gekUhlt: 
- andere: h ) 

C - Zuckermais (Zea maya var. sacc arata 

Gemü.e getrocknet, auch geschnitten, gebrochen oder 
pulverisiert. aber nicht weiter zubereitet: 
- andere Gemü.e; Gemas •• ischungen: 

o - Zuckermais (Zea maya var. saccharata) 

Gerste: 
B - andere 

Hafer: 
B - anderer 

Kai.: 
- Saatmai. 
- anderer: 

C - anderer 

(5) Soweit im Warenkatalog der Abs.l bis 4 Unternummern des 
ZOlltarifs angeführ·t sind, unterliegen nur jene Waren diesem 

Bundesgesetz, die von den Unternummern der jeweils letzten 

Gliederungsstufe oder. von den allenfalls angeführten ex-Posi­

tionen zu solchen Unternummern erfaßt sind. Für die Einreihung 

einer Ware in eine der in den Abs.l bis 4 angeführten Nummern 

des Zolltarifs gilt das Zolltarifgesetz 1988, BGBI.Nr •••• ,in der 
jeweils geltenden Fassung." 

7. § 38 Abs. 1 lautet: 

"' 38. (1) Die i. I 26 angeführten Waren, ausgenommen die Waren der Nu ... r 1007 
und der Unternummern 1008 20, 2309 10 A sowie 2309 90 BI de. Zolltarif., unter­
liegen anll8lich ihrer Einfuhr in da. Zollgebiet an Stelle de. Zolle. ein .. Ülportau.gle1ch." 
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8. § 38 Abs. 8 lautet: 

"(8) Zur Erreichung der im § 27 Abs.1, insbesondere 

in Z 1 I genannten Ziele kann der Fonds abweichend von Abs.2 

bei nachstehenden Waren, soweit sie im § 26 angeführt sind, 

einen Importausgleichssatz bis zu einer Höhe von 38 vH des 
Zollwertes jedoch mindestens 170 Sehilling für 100·kg mit Bescheid 

bestimmen: 

Tüll 
N IUN Warenbezeichnung r. r. 

1101 00 Mehl aus Weizen oder Mengkorn 

1102 -
10 
20 
90 

1103 -
(t0) 
11 
13 

19 

(20) 
21 
29 

1104 -

(10) 
19 

(20) 

Z1 

Z% 

23 
29 

Kehl aus andere. Getreide als Weizen oder Mengkorn: 
- Rogsemuhl 
- Kaiaubl 
- anelere: 

A - Gerstemubl· 
S - Tr:1ticalemebl 

Grßtza, Grle' unel 'ellets aus Getreiela: 
- GrUtza unel Grtel: 
- - au. Weizn 
- - AU. Mau 

- - aus son.t1 ... Getreide: 
A ~ aus Ken.kom, logen oeler Tri.ticale 

- Pellet.: 
- - AU. Weizen 
- - aus son.t1 ... Getre1da 

Getreidekamer, aneler. bearbeitet (z.l. ,e.chilt, .e­
quetscht, ... alzt, in Flocken ocler 'erlen, .eschnitten 
oeler .e.chrotet). aus.enomaan Re1. der Num.ar 1006; 
Getreideke1u. ,ana, 'Mtuetscht. , .. alzt. 111 Placken 
oeler .aaahlen: 
- 18mer, .equetscht, ... alzt oeler in Flocken: 
- - aus .onati, .. Getreide: 

A - AU. Weizen, Kenlkom, lo.el1, Kau oeler 
Triticale 

- Karner, anders bearbeitet (z.l. la.chllt, in 'erlen, 
leschnitten oeler .e.chrotet): 

- - aus Gerste: 
A - leschnitten oder .eschrotet 

- - aus Bafer: 
A - .eschnitten oeier .eschrotet 

- - aua Mai. 
- - AU. sonsti.e. Getreide: 

A - AU. Weizen, Kenlkom. 1o.len oeler Tritica1e 
I-au. lorn-Sor,hua oeler Hirse. ,eschnitten oeler 

. .e.chrotet" 
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9. § 53 blautet: 

"§ 53b. (1) Düngemittel, im Sinne dieses Bundesgesetzes sind die 

im fOlgenden angeführten Waren, ausgenommen jedoch solche in Einzel­

packungen mit einem Rohgewicht von 10 kg oder weniger; soweit im 

nachstehenden Onternummern des Zolltarifs angeführt sind, unter­

liegen nur jene Waren diesem Bundesgesetz, die von den Onternummern 

der jeweils letzten Gliederungsstufe oder von den allenfalls an­

geführten ex-Positionen zu solche~ Onternummern erfaßt sind: 

TAaU 
Nr.lT1Br. 

2.510 -

2834 
(20) 
29 

3101 '00 

3102 -

3103 -
10 
20 
90 

WarenbezeichDUDI 

Nacürliche Calciumphoaphace, aatUrliche Alum1Diumcal­
ciumphoaphace und Phosphackreidan 

Nitrite; ~1trate: 
- N1trace: 
- - sonstige: 

a - andere: 
ex - CalciumD1Crat 

Tierische odar pflanzliche DUngemittel, auch untere1n­
ander,emische oder chemisch behandele; PUnge.1ttel, 
hergestelle durch Mischen oder chemisch. aehandlunl 
von eierischen oder pflanzlichen Erzeugnissen: 
a • 'andere 

ex B - mit einem StickstoffeN)-Gehalt 

von 5 Gewichtsprozent oder mehr 

oder mit einem PhoSphor(P
2

0
S

)­

Gehalt von 3 Gewichtsprozent 

oder mehr oder mit einem Kali 

(K20)-Gehalt von 3 Gewichts­

prozent oder mehr 

Mineralische oder chemische St1ckscoffdünge.1ee.l 

Mineralische oder chemische Phosphordtio ••• 1teel: 
- Superphosphace , 
- Incphosphorungs.chlacken (z. B. Thoaa.schlacke) 
- ~er'e: 

8Z 90 - ausgeno_1I D1calciumphoaphat 
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1'A&Il 
Kr./UHr. 

3104 -

ex 3105 

- 14 -

Warenbezeichnuni 

Kineralische oder chemische KalidUnge.ittel 

Mineralische oder chemische DUngemittel, die zwei oder 
drei der düngenden Elemente Stickstoff, Phosphor oder 
KAlium enthalten; andere Düngemittel; Waren dieses 
Kapitels in Tabletten oder ähnlichen Formen 

3808 -- - Insekticide, Rodenticide, Fungicide, Herbicide, 

Keimhemmungsmittel und Pflanzenwuchsregulatoren, 

Desinfektionsmittel und ähnliche Erzeugnisse, 

in Formen oder Aufmachungen für den Kleinver­

kauf, sowie als Zubreitungen oder Waren wie 

Schwefelbänder, -dochte und -kerzen sowie 

Fliegenfänger: 

10 - Insekticide 

20 Fungicide 

30 - Herbicide, Keimhemmungsmittel und Pflanzen-

wuchsregulatoren 

90 - andere 
ex 10, 20, 30 und 90 - mit einem Gesamtge­

halt an den Dünge­

mitteln der vor­

stehenden Nummern 

von 90 Gewichtspro­

zent oder mehr 

(2) In der nach den zollgesetzlichen Vorschriften 

abzugebenden Warenerklärung ist bei den im-Abs. 1 ange­

führten W-aren der Nummetn3101 00 und 3808 der jeweilige Gehalt 

an Stickstoff (N), Phosphor (P20S ) und Kali (K20) so-

wie bei den im Abs. 1 angeführten Waren der Nummer 

3808 der Gesamtgehalt der darin enthaltenen Dünge-

mittel" anzugebe~'-

: , 
1 
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Art i k e 1 III 

(1) Dieses Bundesgesetz tritt mit ...•........• in Kraft. 

(2) Mit der Vollziehung dieses Bundesgesetzes sind hin­

sichtlich des Art.I die Bundesregierung und hinsichtlich des 

Art.II - soweit darin nichts anderes bestimmt ist - der Bundes­

minister für Land- und Forstwirtschaft be~raut. 
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Vor b 1 a t t 

Problem: 

Mit dem Zolltarifgesetz 1988, dessen Entwurf dem National­

rat zur Beschlußfassung zugeleitet wird, wird der Österreichische 

Zolltarif auf das Harmonisierte System nach dem "Internationalen 

Übereinkommen über das Harmonisierte System zur Bezeichnung und 

Codierung der Waren" umgestellt. Das Marktordnungsgesetz 1985 

baut auf dem bisher geltenden Zolltarif auf, sodaß die Änderung 

dieses Gesetzes erforderlich ist. 

Ziel: 

Inkraftsetzung eines dem neuen Zolltarif angepaßten Markt­

ordnungsgesetzes. 

Inhalt: 

Anpassung der sich auf den Zolltarif beziehenden Normen, 

insbesondere des Warenkatalogs, an das Zolltarifgesetz 1988. 

Alternatiyen: 

Keine. 

Kosten: 

Soweit die Vollziehung mit Hilfe der automationsunter­

stützten Datenverarbeitung durchgeführt wird, ist diese auf 

das Harmonisierte System umzustellen. Die damit verbundenen 

Kosten sind derzeit nicht abschätzbar. 
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E r- 1 ä u t e r- t: n gen 

Die Umstellung des Zolltarifs auf das Harmonisierte System 

(in der Folge HS genannt) erfordert eine entsprechende Änderung 

jener Bestimmungen des Marktordnungsgesetzes 1985, in denen 

Zolltarifnummern genannt sind oder sonst auf den Zolltarif Be­

zug genommen wird. 

Die vorliegende Novelle geht dabei grundsätzlich von einer linearen 

Transponierung der dem ~arktordnungsgesetz 1985 unterliegenden Waren 

aus, wobei der Wareri~alog eDtsprechend dem Wortlaut des neuen Zoll­

tarif$ benannt wird. Aus Gründen der Rechtsklarheit und Einheit­

lichkeit wird jetzt die Überschrift der jeweiligen Nummern des Zoll­

tarifs zur Gänze und die Unternummer nur soweit, als die Ware dem 

Marktordnungsgesetz 1985 unterliegt, angeführt. 

Zu Art. I: 
• Art. I enthält die b~ den sogenannten Wirtschaftsgesetzen ü~liche_ 

Verfassungsbestimmung, wodurch die Bundeskompetenz sowie die Voll-

ziehung in 

soll. 

Zu Art. II: 

Zu Z 1: 

-
unmittelbarer Bundesverwaltung sicher-gestellt werden 

a, zu § 1 Abs. 1: 

Im § ~ Ab. 1 MOC ist der Begriff "Milch" für den Abschnitt It A. 

-MUchwlrtlChaft" definiert. rür den Inhalt die .. B.~riffel sind gem. § 1 Ab .. , 

MaC die RegeJn des Zolltarife, anzuwenden. Nach der derzeitigen Anmerkung 1 zu 

Kapitel. des Zolltarifes ist a1, Milch Vollmilch. Magermilch, Buttermilch, Molke, 

Milch_Nm, Sauermilch. Keflr, JOC)hurt und andere fermentierte oder gesäuerte 

Milch anzusehen. Nach der Anmericung 1 zu Kapitel. dee HS gilt all Milch lediglich 

Vollmilch IDwie teilweise oder voll1tlndlg entrahmt. Milch. 
Oie. hat zut' rol9., dlß Iccntarmgehend mit dem neuen Milchbegriff 

Buttermilch. ""oDe., Milch_rum, S .. er~l1ch, Kefir, JoghJrt und andere 

fermentierte oder gesiuerta Milch vom § -1 Aa. 1 MOC nicht mehr erfaBt werden. 
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Diese bisher als Milch anzusehenden Milcherzeugnisse sind 

nunmehr in die Nummern 0403 und 0404 einzureihen und werden damit 

vom § 1 Abs.2 MOG erfaßt. Die~e Vorgangsweise beruht auf der 

Überlegung, daß diesem eingeschränkten Begriff "Milch" im Ab­

schnitt "A. Milchwirtschaft" des Marktordnungsgesetzes weniger 

bei der Einfuhr als vor allem im innerösterreichischen Markt­

crdnungsbereich besondere Bedeutung zukommt. 

Bezüglich des in der TNr. 04.01 verwendeten Begriffes "frisch" und in 

der TNr. 04.02 verwendeten Begriffes "haltbar gemacht" wird auf die 

Ausführungen zu lit. b)verwiesen. 

b) zu § 1 Abs. 2: . 

In ZlJcunft werden die d.rzeit in TNr. ex 04.02 genannten Waren in di. 

Unternumm.m- 0402 10 A, 0402 21 A, 0402 29 A, 0402 91 A, 

0402 99 A, 0403 10 A 1, 04G 3 90 A 1, 0404 10 A und 0404 90 A 

eingereiht. 

Im HS wird nicht mehr in haltbar gemacht. und frisch. Milch bzw. in 

haltbar g.machten und friachen Rahm unterschieden. Aus folgenden 

Granden st.Ut aber der vorgeschlagen. G.setzestext bezügllch der 

ang.sproch.nen LnterlCheiciJng keine materiene Änd.rung des d.m 

Marktordnungag .. tz unterU.genden Warenkreil.s dar: 

Nach der derzeitigen Anm.rkung 2 zu Kapitel 4 des Zolltarifes gilt nur 

j.... Milch alll ha1tbv gemacht Im SInn d.r TNr. 04.Q2, die sich in 

luftdicht vetschlos.nen M.talkloaen b.flnd.t. Nicht als haltbar gemacht 

gelt.n Milch und Rahm, wem sie bloß .eriDsi.rt, pasteurisiert oder 

peptaniliert wurd.n, eh ... In luftdicht verschloaene M.talldo.n v.rpackt 

worden zu sein. Oi.. Lnter.:heidung, ctf. 1m übrigen nicht der 

Verklhruuffassung entspricht (so wOrde z.S. In Metalldoaen verpackte 
rrÜlChmilch alll haltbar gemacht und umgekehrt nicht in Metalldosen 

v.rpackte HaltbarmlIch .Ja rrilChmilch gelten) ist bedeutungslOS 

geworden, da auf Grund der Änderung der Verpckungagewohnheiten Milch 

in M.tandosen praktisch nicht mehr gehandelt wird. 

Im HS wurde die.r Entwicklung dahingehend RectnlMg getragen, daß 

die. Lntersch.iciJng ciJrch eratzlose Streichung der derz.itigen 

AnmerkUl"lC) 2 zu Kapitel 4 fallen gela_n wurde. Im O.~rigen wurde dies In 

dir EC in gleich.r W.I. nachvollzOQttn. 
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Daher soll auch im Marktordnungsgesetz eine unterscheidung nach diesen 

Kritierien nicht beibehalten werden. 

Was die~Nummer 0403 und 0404 einzureihenden Waren betrifft, wird auf 

die Ausführungen über den Begriff "Milch" in li t. a) verwie.sen. 

In ZtJcunft werden die in TNr. ex 0 • .03 genamten Waren in die 

Untemummer C'4t05 00 A eingereiht. Hierbei handelt es sich um eine 

lineare Transponierung. Die tex tUche Erweiterung im Gesetzesvorachlag 

"und andere von der Milch stammenden rette und Öle" dient laUglich der 

Angleichung an den intemational vorgegebenen Tariftext des HS und 

bringt inhaltlich keine Änderung; denn auch bisher waren die davon 

erfaßten Waren, wie etwa Butteröle, in die TNr. 0 •• 03 einzureihen und 
unterlagen dem Marktordnungagesetz. 

rn ZtJcunft werden die derzeit in TNr. ex 0 • .0. genamten Waren in die 

Lnternummem 0406 10 A, O~O6 20 A, O~06 JO A, '0406 40 A und 

'Oit06 90 A eingereiht. Hierbei handelt es sich um eine Uneare 
Transponierung. 

Auf Grund der nationalen Anmerkung 1 zu Kapitel. des Zolltarifes HS, in 

der die Erzeugnisse &JS KtllmUch definiert sind, ist sichergestellt, daß 

auch Käse, der nicht direkt aus Milch von Rindem, sonäem aus weiteren 

Proc1lkten (z.8. &JS Molke oder ... Kä.) hergestellt wurde, In die. TNr. 
einzureihen ist. 

Erliutemd ist zu bemerken, daS die bisherige zolltariftsche 

lktteracheitiJng in felmi Tafel- und Schachteilci .. (derzeit TNr. 04.0. A) 

und andere (derzeit TNr. 0 • .0. B) 1m HS entfällt. F'Üf den 

MarktordnungIbereich wurde die. lktterscheiciJng bereits cilrch die 

Marktordnungsgnetz-Novelle 1984 bneitlgt. 

In ZtJcU1tt werden die derzeit in TNr. ex 18.06 genamten Waren in die 

lktternummem 0403 10 Bund 90 B, 1806 20 B 1 und 2, 4B06 90 B 1 und 2, 

1901 10 B, 1901 20 B, 1901 90 B 2, 1904 90 A und Beingereiht, sofem sie 

k.aohiltlg sind. 

GrundliltzUch Ist zu sämtUchen angefahrten lkttilmummem zu bemerken, 

daS die bisherige TextsteUe der TNr. e" 18.06 "euf der Grundlage von 

Milch und Topfen" Im NDveWerungsvonchlag cilrch die Worte "von Waren 

der I'lJmmem 0401 bis 0404" und "von Tapfen der u,ternummer 0406 10" 

ersetzt wird. Ol.s deawegen, well die Beibehaltung d .. Begriffes "auf der 

Grundlage von Milch" einer neutralen Transponierung widersprechen 
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würde. Für eine neutrale Transponierung bietet sich - vor allem 

in Anlehnung an den vorgegebenen neuen Text der Nummer 1901 -

die vorstehend wiedergegebene Formulierung an. 

EIne andere F"ormulierungsmäglicticeit wäre die Beibehaltung des 

Auadruclces "auf der Grundlage von •••• ", allo z.S. 

"N.I'1rungsmlttelz\bereitungen .. f der Grundlage von Waren der I'lImmem 

0401 bis 0404". Die. F"ormuU.rung wurde d"'aJb nicht g.wählt, weil 

dl •• r Auadruc:k in der Praxis oft: Schwierigkeiten bereitet. Überdies 

wOrd. dle.r Wortlaut .In. Divergenz zum Tariftext der oben bereits 

.rwihnt., NJmmer 1901 .rgeben, was einer für Klarheit und 

V.relnfachung gebot.nen Vorgangaw .... widenpriche. 

Cer neue Auadruck fOr Waren "ad der Grundlage von Milch" wird im 

b.iII.gend.n Entwurf bereits bei den Lhtemumm.m .1180620 B 1, 

.AS06 90 S 1, '1901 10 s, ~9 01 20 S, ~ 901 90 B 2, ~04 90 A und 

22.02 90 A verwend.t. 

In F"ortfOhrung dieser Vora~.wa.1se werden' die Waren "auf der 

Grund lag. VQft Topf.,", die derz.it :n die TNr.18.06 und 21.07 
.tnzure"", lind, im SInn .iner neutr.1en TrantpQftierung "'"mehr •• 

"N.I'1rungamittelztb • .reitungen yen Tapfen der I'lImmer 0406" zu 
benennen sein. Dieser Ausdruck wurde bereits bei den 
in Frage kommellden Unternummern 1806 20 B 2 t 1806 90 B 2 t 
1904 90 B und 2106 90 B 1 a und B· 2 a gebraucht. 

O. TranapQftlerung ... der TNr. 18.06 Iat, lU8genommen 5pet.ela der 
TNr. 18.06, .in. Un •• re. 

Spe..... der TNr. 18.06 (mit K.lcaoglhd) warUegt derz.1t dem 

Madctordnungage.tz. Im Hiri:tllc:k dar .. f, daS Iber nIemale dielb.zOgllche 

VerordNlngen des Mllchwirtachaft:.fand. erQanaen lind und fOr dJa __ 
Waren ~omit auch bisher kein Importausgl~ich nach § 21 MOG oder ein Bei-
t~ag nach § 51 MOG erhoben wurde, werden diese Huren nicht mehr in das 
Marktordnungsgesetz aufgenommen. Hierfür spricht auch, 

daß IChan blaher $pe ...... der lNr. 2l.D7 (aJIa ohne Kalcaoglh.lt) _ leg. 

vom Madctord,.,ngag ... tz .. agenomm., w.. und .. mit die 

~gleichbehandlung von Spe..... mit und ohne Kalcaozuatz laChIch 

nicht gerechtfertigt .nch.int. Oberdl •• lIt Sp.i .. il ,.,nmehr im HS In 

der der Ausgleich_bg.,. nach dem Ausgleict.bglbeg_tz 

unterlleg.nden ~mmer 2105 zu_mmengefaSt. 
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In ZlJcunft werden die derzeit in TNr. ex 21.07 genamten Waren in die 

Untemummern O~OJ 10 Bund 90 B, "901 10 B, .1901 20 B, ,.,901 90 B 2, 

'1~04 90 A und B und 2.l.f06 90 B 1 a und 2 a einzureihen sein. 

In sämtlichen F'ällen handelt es sich um eine llneare Transponierung. 

Zur l..ntemummer _2!106 90 wird bemerkt: 

Von der f\kJmmer 11901 sind bereits Nahrungsmittelzubereitungen von 

Waren der f\kJmmer. 0401 bis 0404, anderweitig weder genannt noch 

inbegriffen, erfaBt (siehe letzter Teilaatz des Tariftextes der f\kJmmer 

4QOl HS). Dies bedeutet, daß diese Waren aus der Lntemummer .2110690 

auageschieden sind und somit in dieser li1temummer nur 

Nahrungsmittelzlbereitungen von Topfen der Ln te mum mer Ot't06 10 
verbleiben. Dies wurde im Entwurf berücksichtigt. 

In ZlJcunft werden die dzt. In TNr. ex 22.Q2 genamten Waren In die 

f\kJmmer 0403 und in die l..ntelftlmmer 2202 90 A eingereiht. Es handelt 

sich um eine Uneare Transponierung. In die ~mmer O.t.03 sfnd Waren,wle 

etwa fto.iges Joghurt und gegorene oder ge .... te Milch und Rahm, die 

Kakao, F'rOchte oder Geruche- oder Gechmackstoffe enthalten, 

einzureihen. Bei der Ersetzung des Ausdruck.. "auf der Grundlage von 

Milch" durch den Ausdruck "von Waren der ~mmer ~l, 0'102 und 
0404- wird auf die qbigen Ausführungen verwiesen. 

Kasein der derzeitig~ TNr. 35.01 A wird in ZlJcunft in die l..ntemummer 

3S01 10 eingereiht. Es handelt sich um eine lineare T""sponierung. 

c) zu § 1 Abs. 3: 

Die Neufassung dieser Gesetzesstelle dient zur Klarstellung des Umfangs 

des in den Absätzen 1 und 2 angeführten Warenkatalogs und ist im Hin­

blick auf die bevorstehende Novellierung des Zolltarifgesetzes 1958 er­

forderlich. Da das neue Zolltarifgesetz erst dem Nationalrat zur Be­

schlußfassung zugeleitet w;rd, kann eine Angabe der Bundesgesetzblatt­
nummer no'ch nicht erfolgen. 

Zu Z 2: 

Hierbei handelt es slch um eine Uneare Tranaponierung. Cle Waren der 

Lntemummern OltO, 10 B und Ot.O, 90 B lind deswegen IUszunel:'men, da derartige 

Waren auch derzeit nicht dem Importauaglelch nach § ~, sondem dem 

tmportlUlglelch nach § JA. MOG unter liegen. 
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Zu Z 3: 

Oer Begriff "Trockenmilch" der derzeitigen TNr. 04.02 A umfaLlt nach 

dem österr. Lebensmittelbuch nicht jedes in den UnternJmmem ()~02 10 und 

0"02 20 gen.mte P~lver, ara,.."Jat ete., sondem nur solches, du ca. 4 _ 6 ~ 
Wa .. r und mindestens 2S ~ rett in der Trockenabst.nz enthält. ' 

Bei Beibehaltung des Begriffes "Trockenmilch" 'in der bis­

herigen Form hätten sich Abgrenzungsschwierigkeiten zu Mischungen 

von Trockenrahm und TrockenmagermilChpulver ergeben können. Es 

wurde daher die im Entwurf enthaltene Formulierung gewählt. 

Der vom § 20 Abs.5 erfaßte Warenkreis wird hiedurch nicht 
berührt und ist mit dem bisherigen ident. Hingegen richtet sich 

die Importausgleichsbelastung so wie bisher nach den allgemeinen 

Zollsätzen und erfährt dadurch den neuen Zollsätzen der Nummern 
0402, 0403 und 0404 gemäß die folgenden Änderungen: 

Vom Import8usgleich_tz In der Hahe von 5 475,- sind nicht mehr rAoIr 

Trockenmilch der TNr. 04.02 A, IOndem auch die blaher In die TNr. 04.02 B 

einzureu,ende Milch in Pulver- oder era,.."latfarmbzw. In anderer felter F'orm 

erfaBt. 5ie ll'tterllegen also nicht mehr dem niedrigeren Importausgleich.atz von 

5330,-. rOr Waren der I'lJmmem Oiot03 t.nt Q404 lautet der Importaulgleich_tz In 

AngleichJng an den neuen Zolltarif ~mehr &lf 1S " mindesten., 5 330,-,statt 
bisher 5 )30,-. 

Bei allen sonstigen im § 20 Abs.5 enthaltenen Waren und 

Importausgleichssätzen handelt es sich um eine lineare Transponierung. 

Der letzte Satz des § 20 Abs. 5 entfällt, da § 3 des Zolltarifgesetzes 

1958 ersatzlos gestrichen wird. § J des Zolltarifgesetzes. 1958 ist 
auf den nicht mehr existierenden Gold~ndard abgestellt und kann daher 

nicht mehr angewendet werden. Trotz mö~licher Alternativen der Birtdung 

der'Schillingzollsätze an andere Indikatoren wäre eine Neuaufnahme 

einer, derartigen Bestimmung - die niemals a~gewendet wurde - nicht er­

forderlich. Oie allgemeinen Zollsätze können jederzeit durch Gesetzes­

novellen abgeändert werden; eine einseitige Erhöhung der vertragsmäßigen 

Zollsätze könnte ,aber weder auf § 3 gestützt ~erden, noch wäre sie als 
autonome Maßnahme mögliCh. 
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Zu Z 4: 

Hierbei handelt es sich um eine Uneare Transponierung. 

Zu Z 5: 

Auch diese Transponierung ist linear. Zur Ausnahme von Waren der Unter­

nummer 0403 10 -B und 0403 90 B siehe die Ausführungen zu Z 2. 

Zu Z 6: 

a)zu § 26 Abs. 1: 

In Zukunft werden die in TNr. ex 10.0 I genannten Waren in die Unter­

nummern 1001 10. und 1001 90 B, die in TNr. ex 1 0.-02 genannten Waren in die 

Unternummer 1002 00 B, die in TNr. 10.0' B genannten Waren in die Unternummer 

100' 90 B und die in TNr. ex 10.07 genannten Waren in die Unternummer 1008 90 A 
2 eingereiht. 

In sämtlichen Fällen handelt es sich um eine lineare Transponierung. 

b} zu § 26 Abs. 2: 

In Zukunft werden d~e in TNr. ex 11.01 genannten Waren in die Unter­

nummem 1101 00, 1102 10, 1102 20, 1102 90 B, die in TNr. ex 11.02 B genannten 

Waren in die Unternummern ex 1103 11, ex 1103 13, 1103 19 A, ex 1103 21, ex 1103 

29, ex 1104 19 A, ex 1104 23, ex 1104 29 A und ex 110430 A sowie die in TNr. ex 

23.02 A genannten Waren in die Unternummer ex 230240 A eingereiht. 

Hierbei wird zu den Untemummern 1103 21 und 1103 29 folgendes 
bemerkt: 

Bei einer linearen Transponierung müßten von diesen Unternummern 

einerseits aUe jene Waren ausgenommen werden, die derzeit dem Marktordnungs­

gesetz nicht unterliegen (z.B. Buchweizen); andererseits müßten in diese Unter­

nummer alle jene Waren als Pellets aufgenommen werden, die derzeit in nicht 

peUetierter Form dem Marktordnungsgesetz unterliegen. Dadurch würde sich bei 

den genannten Untemummern folgendes Bild ergeben: 
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1103 20 Pellets: 

21 aus Weizen - MOG 

29 aus sonstigen Getreide 

A aus Mais, Mengkorn, Roggen oder Tritikale - MOG 

B aus Gerste - nicht MOG 

1. gemahlen, geschnitten oder geschrotet - MOG 

2. anders - nicht MOG 

C aus Hafer, Kornsorghum oder Hirse 

1. geschnitten oder geschrotet - MOG 

2. anders - nicht MOG 

o andere - nicht MOG 

Diese Differenzierung würde eine Untersuchung nach der Getreideart 

erforderlich machen, die allenfalls sehr detailliert sein müßte. So müßte bei­

spielsweise untersucht werden, ob die Pellets aus Gerste, Hafer, Korn-Sorghum 

oder Hirse jeweils in geschroteter Form hergestellt wurden, oder ob zur Her­

stellung etwa Gerste, Hafer, Korn-Sorghum oder Hirse jeweils in gewalzter oder 

pqJJetschter Form verwendet wurden, da die zuletzt genannten Waren derzeit 

niebt dem Marktordnungsgesetz unterliegen. 

Um derartige Untersuchung~n zu vermeiden und dadurch sowohl die Unter­

suchungskosten als auch die Standkosten während der Untersuchungszeit 

einzusparen, wurde in den Entwurf die nunmehrige Fassung der Unter­

nummern 1103 21 und 1103 29 aufgenom.nen •. 

In aUen übrigen unter dieser Ziffer genannten Fällen ist die Trans­

ponierung linear. 
Zur Nummer 1104 wird erläuternd bemerkt, daß die angeführten Be­

arbeitungsformen "geschnitten oder geschrotet" mit dem derzeitigen Begriff ge­

schrotet gleichzusetzen sind. Dies deswegen, weil die geschnittenen MüUereier­

zeugnisse nur einen Unterbegriff zu den geschroteten darstellen. 

c) Zu § 26 Abs. 3: 

In Zukunft werden die in TNr. ex 10.01 genannten Waren in die Unter­

nummer 1001 90Ä ,die in TNr. ex 10.02 genannten Waren in die 
Unternummer 100200 A, die in TNr. 10.03 A genannten Waren in die 

Unternummer 1003 00 A, die in TNr. 10.04 A genannten Waren in die 

Unternummer 1004 00 A, die in TNr. 10.0' A genannten Waren in die 

Unternummer 100' 90 A, die in TNr. ex 10.07 genannten Waren in die 

Unternummern 1007 00, 1008 20 und 1008 90 A 1, die in TNr. ex 11.01 genannten 

Waren in die Unternummer 1102 90 A, die in TNr. ex 11.02 B genannten Waren in 
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die Unternummern ex llO) 11, ex llO) 13, ex llO) 19 A, ex 1103 21, ex 110329, ex 

l'i04 19 A, ex ll04 21 A, ex 1104 22 A,ex 1104 23, ex 1104 29 A und B, die in T~r. 

ex 12.10 genannten Waren in die Unternummern 1214 90 B, die in TNr. ex 23.02 

genannten Waren in die Unternummern 2302 10, 2302 20, 2302 30, ex 2302 40 A 

und 2302 40 B, und die in TNr. ex 23.07 genannten Waren in die Unternummern 

2309 10 A und 2309 90 B 1 eingereiht. 

Zu den aus TNr. ex 10.01. transponierten Waren ist zu bemerken, daß 

im Entwurf Hartweizen als Futterweizen'nicht mehr enthalten ist. 

Dies deshalb, weil Hartweizen niemals als Futterweizen verwendet 

wird. Der dem Marktordnungsgesetz unterliegende Warenkreis bleibt 

somit ident. 

Hinsichtlich der Transponierung von Pellets in die Unternummern 1103 

21 und 1103 29 wird auf die diesbezüglichen "Ausführungen zu lit. b) 

. verwiesen. 

In aUen übrigen Fällen handelt es sich um eine lineare Transponierung. 

Erläuternd wird zur Unternummer 121,. 90 B bemerkt, daS sich die 

AnfUhrung der Bearbeitungsform "gemahlen, peUetiert" im Hinblick "auf die Ober­
schrift der Nummer 1214 erübrigt. 

d) zu § 26 Abs. 4: 

In Zukunft werden die in TNr. 10.0' C genannten Waren in die Unter­

nummern -100' 10, 100' 90 C, 0709 90 C und 0712 90 0, die in TNr. 1003 8 

genannten Waren in die Unternummer 1003 00 8 und die in TNr. 1004 8 genannten 
Waren in die Unternummer 1004 00 Beingereihte 

In aUen FäHen handelt es sich um eine lineare Transponierung. 

Zur KlarsteUung sei erwähnt, daS Zuckermais, gefroren, derzeit in das 

Kapitel 21 einzureihen ist und nicht dem Marktordnungsgesetz unterliegt. 

e) Zu § 26 Abs.5: 

Die Neufassung dieser Gesetzesstelle dient zur Klarsteilung 

des Umfangs des in den Abs.1 bis 4 angeführten Warenkatalogs 

und ist im Hinblick auf die bevorste~ende Novellierung des Zoll­

tarifgesetzes 1958 erforderlich. Da das neue Zollgesetz erst 

dem Nationalrat zur Beschlußfassung zugeleitet wird, kann eine 

Angabe der Bundesgesetzblattnummer noch niCht erfolgen. 
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Zu Z 7: 

Hierbei handelt es sich um eine lineare Tra..,cnierung. 

Zu Z 8: 

Bezüglich der Transponierung der Pellets der Unternummern 1103 21 und 

1103 29 wird auf die Ausführungen zu Z 6 1;;. t. b) hingewiesen. Bei den 

Waren de~ anderen Nummern und Unternummern sandelt es sich um eine 

lineare Transponierung. 

Der letzte Satz des § 38 Abs.8 entfällt, da § 3 des Zolltarif­

gesetzes 1958 ersatzlos gestrichen wird. Es wird auch diesbezüg­

lich auf die Ausführungen zu Z 3, letzter Absatz hingewiesen. 

Zu Z 9: 

§ 53 b Abs. 1: 

Hier handelt es sich weitgehend um eine lineare Transponierung. 

Die Xnderungen der Anmerkun~und des Tarifichemas bei Kapitel 31 

-haben zur Folge, daß in Zukunft Calciumnitrat mit einem Stick­

stoffgehalt von 16 % oder weniger der Zolltarifnummer 31.02 in 

die Unternummer 2834 29 B und Düngemittel, chemisch behandelt, 

aus Zolltarifnummer 31.05 in die Unternummer 3101 00 B (H5) 

einzureihen sind. 

Zu Unternummer 3101 00 B! 

Vorhandene, handelsübliche o:.ingemittelmischungen auf natürlicher Basis, 

die mit geringfügigen Mengen an Stickstoff, Phosphor oder Kali 

angereichert wurden, sollen in Zukunft nicht beitragspflichtig 

sein, da das Beitragsaufkommen aus diesen Waren äußerst gering 

ist und in keinem Verhältnis zum erforderlichen Verwaltungsauf­

wand steht. Bei Überschreitung auch nur einer der genannten 

Höchstgewichtsangaben an Stickstoff, Phosphor oder Kali in der­

artigenIlÜngemittelmisc.'1Ungen entsteht die Beitragspflicht entsprechend 

dem jeweiligen Reinnährstoffgehalt. 

," Dieyunternummer 2621 00 fallende Schlemp~Qhle , die bislang 

unter die Zolltarifnummer 31 .04 fiel, wurde mangels aktueller 

Bedeutung als Düngemittel aus dem Warenkatalog des § 53b her­

ausgenommen. 
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Auf Grund der neuen Tarifanmerkungen zu Kapitel 31 (HS) ergibt 

sich bei den Unternummern 3102 50 und 70, 3104 30 und 90 sowie 

bei 3105 10 (HS) durch Wegfall der bisher für qie Einreihung 

in das Kapitel 31 relevanten Prozentsatzkriterien nach Stick­

stoff- bzw. Kaligehalt tarifarisch eine Erweiterung des Waren­

kreises. Bei linearer Transponierung müßte daher ausschließ-

lich für die Düngemittelabgabe bei den vörgenaatten.Unternummern 

jeweils nach Prozentkriterien differenziert werden und eiger.e 

"ex-Positionen" mit den derzeitigen Prozentkriterien geschaffen 

werden. Der Warenkatalog des § 53 b MOG wurde bei den Nummern 

2834 29 B, 3102 50 und 70, 3104 30 und 90 sowie 3105 10 (HS) 

aus folgenden Gründen erweitert: 

1. aet den Wa~en der Nummern 3102. 3104 und 3105 (HS) handel~ es 
sich um DUngemittel, die nunmehr auch 1m neuen Zo11-
tarifschema i. Kapitel 31 als DUngemittel benannt werden 
(wirtschaftlicher 6~und) 

2. Eine Differenzierung nach .Pr~ze~tkrlter1en bei den yo~ge­

nannten Nummern und bei Unternummer 2834 29 B • wie dies bei 
linearer Transponierung erfolgen mUSte - hätte zur Folge, daß 
diese.Wa~en selbst bei eindeutiger tarifarischer Zuo~dnung In 
dl e entsp~echende Ta ~ffnummer !!.t im Hi nb 1i ck auf di e DUnge­
mittel,abgabe yon der Technischen Unt.rsuchungsanstalt der' 
Bündesfinanzverwaltung untersucht werden mUSte. 

Dies. Erweit~runq des Narenkataloqs bedeutet sowohl für 
die Wirtschaft als auch für die Verwaltunq eine enorme Verein­
fachunq und Verbilliqunq d.s Verfahrens. 

3. Auch hinsichtlich der Dünqemittelabgabe wird weitestqehend 
ein. Umqehunqsmöqlichkeit verhindert. 
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Die Ausnahmebestimmung des § 53b Z 1 MOG (bisher geltende Fassung) 

für Dicalciumphosphat wurde im Tarifteil.bei Unternummer 3103 90 

(HS) berücksichtigt. Die Ausnahmebestimmung des § 53b Z 2 MOG (bisher 

geltende Fassung) "für Einzelpackungen mit einem Gewicht von 10 kg 

oder weniger" wurde im Hinblick auf seine generelle Anwendung für 

alle der Düngemittelabgabe unterliegenden Waren textmäßig vor den 

Warenkatalog gestellt, wobei zur Anpassung an den Tarif text der 

Nummer 3105 (HS) die Gewichtsabgrenzung von "Gewicht" auf "Rohge­

wicht" geändert wurde. Eine inhaltliche Änderung wird dadurch nicht 

bewirkt. 

Unter der Nummer 3105 wurden entsprechend der allgemeinen 

Systematik für die Entstehung der Beitragspflicht nur jene 

Düngemittel angeführt, soweit sie in Einzelpackungen mit einem 

Rohgewicht von mehr als 10 kg abgegeben werden. 

Die bei Nummer 3808 angeführten Düngemittel wurden auf Grund 

der bislang bei der Vollziehung gemachten Erfahrung ergänzend 

in den Warenkatalog des § 53b aufgenommen. Es handelt sich da­

bei aus der Sicht des Zolltarifs um Pflanzenschutzmittel die , 
jeQoch de facto überwiegend Düngemittel enthalten. Aufgrund des 

sehr hohen Düngemittelanteils dieser Waren ist im vorliegenden 

Entwurf der Warenkatalog entsprechend erwei tert und ein"e Bei trags­

pflicht auch für diese Waren eingeführt worden. 

§ 53 b A.bs.2: 

Anläßlich der Durchführung des zollbehördlichen Verfahrens 
ist für Waren der Nummern 3101 00 und 3808 eine spezifische Waren-

erklärung abzugeben, die die jeweiligen Gehalte an beitragspflichtigen 

Düngemitteh zu enthalten hat. Bei Waren der Nummer 3808 ist darüber 

hinaus auch der Gesamtgehalt der darin enthaltenen Düngemitte. in 

der Warenerklärung gesondert anzugeben. 

Zu Art. III: 

Dieses Bundesgesetz tritt gleichzeitig mit dem Zolltarifgesetz 

1988 in Kraft. Abs.2 enthält die Vollzugsklausel. 
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Zoltaril-
"u • .-cr 
caOt.O' 

Geltende Fassuna 

J I. (I) MiIdl _ Siue -- AWaiUI .. 
foIaa*" .... : 

"a.cnbcl~un. 

Kuhmilch und Rahm vOft Kuhmilch, frisch, wedcr 
cinlCdick. noch luucken. 

• • 

(2) ~ IUI NM .. SiaM --

ZoIIwiI­...­
caOt.OI 

caOt.O) 
caOt.04 
ea '1.06 

ca 21.07 

ea U.OI 

AWhniaa'iDcI follCDde 9ue.: . 

" .. C.,CK ...... 

Kuluaikla und Rahm YGa Kuhmikh, haltbar 
lauchl. ci .. cdick. oder luucken 
luacr •• u. Kuh_ikh hcrlcsacllt 
Kasc und Topfcn. aUI Kuhmilch herlclteUt 
Kauohalt.c Nahrunl,millclzubcrcitunacn auf 
der Grundlalc vOft Milch. oder Topfen. aU'lc­
.....un Schokolade 
N.hnanlsmittelzubcreitunce., andcrweitil wcdcr 
Ic ..... ROCh inbeariffcn, auf der Grundlale von 
~jlch oder Topfen. aU'lenommen Speileeis 
sowie Ea"llue, mil anderen Stoffen vcnelll, zur 
HCllleUunl von Nahrunls- und Gcnu8millcln 
Nich.alkoholischc Gellanke aul der Giundlale 
von Mikh 

ca n.ol A Kasein. 

-i-

Textgegenübecstellung 

VocQeschlaqenec Text· 

_ § 1 lautet: 

"§ 1. (1) Milch im Sinne dieses Abschnittes sind folgende 

Waren: 

TAilf Uar.nbe.elchnun. 
Hr./UNr. 

0401 "lieh und •• ha. w.d.r .In •• dlckt noch .It Zu.ata YGD 

Zuck.r od.r and.r.n SUlun.a.ttt.ln: 
10 - .It .Ine. f.tt •• halt von I C.wlcht.plo.ent 0 •• , 

wenl,.r: 
A - .u. luhallch 

20 - .It .Ine. F.tt •• h.lt von •• hr .t. I .b.r nlch' .. hr 
.1. 6 Cewlchtepro •• n': 
A - .u. luhallch 

JO - .1' .In •• fett.ehalt von .. hr .1. 6 Cewlch'.pro •• nt: 
A - AU. luhallch 

(2) Erzeugnisse aus Milch im Sinne dieses Abschnittes sind 

folgende Waren: 

TAlar 
Hr./UHI. 

0402 

10 

UO) 

21 

29 

(90) 
91 

., 

"ar •• b •• alchaun. 

"lieh und laha •• In •••• ckt od., •• , Zu •• " von Zucker 
od.r .nd.r •• SBIu .... I".ln: 
- Al. 'ulv.r. Cr.nula' o •• r I ••••• ,.r r •• '.r 'ora. 

.1' .I.e. f.ll •• h.l, von 1.5 Cewlcht.pro •• n, od.' 
w.nl •• r: 
• - AU. luh8Uch - .1. Pulv.r. Cr.aula' od.r I ••••• r.r f •• '., 'ora •• 1' 
.1 ••• r.lt •• h.lt von .. hl Al. 1.5 C.wlcht.p,o.en': 

ohne Zu.at. von Zuck.r od.r a.d.ren SUlun.e.tttel.: 
• - AU. luhaUch 
.on." •• : 
A - AU. IlahaUch 

- ander.: 
- _ oh •• Zu.ata von Zuckel od.r .nderen SUlun ••• teeeln: 

• - .u. luhatlch - - .o •. ,a.a: 
• - AU. llahallch 
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-.2.-
Gp)tende fassunq 

TAa., ..... ,l1li ... 

0401 

Voru"fichlitqener.Te)(t 

U ... enbea •• chnun • 

lutt.r.Ilch. S.uer.'lch und S.u ...... h8. Jo.hu .. t, I.fl~ 
.ov' •• nd .... fer.entl ... t. od ...... Iu ... '. "'lc~ ua • 
•• ~ •• uch •• n •••• ckt 04 .... 1, Zu •• ,. voa Zuck ... 04 ... 
• nd.r.n SUlun •••• tt.la 04 .... 1, G ... uch.- u~ Ga-
.ch •• ct •• toffen 0 •• 1' .1' Zu •• ,. voa ... acht ....... 
l.keo: 

lO - Jo.hurt: 

90 

0404 --

10 

90 

040S 00 

0406 -­
. ".0 

20 

)0 

40 

90 

A - ohne Zu •• ta von C.ruch.- und C •• chaack •• toff •• 
und ohne ZU •• la von f .. üch'.n od ... Kakaol 
I - .u. luhallch 

I - .n ...... "" 

- .nd .... : 
, - ahn. ZU •• 'I voa ea .. uch.- und ea.chaack •• toff •• 

und oha. Zu •• ,. voa 'rBch' •• ".r KakaOI 
• - .u. luhallcb 

I - .nd .... 

Holk ••• uch .anl.dlckt o •• r .It Zu •• ,. VOR Zuck ........ 
• nd ..... SBlual .. ltt.l.i Ir •• ulnl •••••• t.h." .u. 
a.tUrllch •• "llc .... t.~t.II... .uch .It Zu •• t. VGD 
luck.r ......... r •• Silual .. ltt.l.. • ... ~.Itll .... .. 
I.a •• nt .. eh I~.,rlff •• : 
- Holk.. auch .Ial.dlckt 04 .... It Zu •• t. von lucka .. 

".r .... r •• SUIun ... ltt.I.: 
• - AU. Kuhallch 

- .nd ..... 
, - .u. lubellch 

IUI'er und .nder. Va. d ... Hilch .t .... n •• ,.,t. und 
GI.: 
• - .u. luhallch 

'I •• u~ Topf ••• 
- ... I.chtl •• (.I •• chll •• llch Holk.akl •• ). nacht f.r­

... ta.rt. u~ To,f ••• • - .u. luhallch 
- 'I ••• 11 ... '''' ••• rl •••• od ... pulv.rfara'.' 

, - .u. luh.llch 
- Schael.t •••• v.d.r •• rl.b.a noch pulv.rf.ral.: 

• - .u. 'uh~lcb 
- I.~ •• at Scb .... I.II.ua ••• T.a,: 

, - .u. luhallch 
- .nder. 'I •• : , 

, - .u. luh8'lch 
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8/M

E
 X

V
II. G

P - M
inisterialentw

urf (gescanntes O
riginal)

32 von 47

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



• 
1 

r .­
w ... • .. • 't • .. 
:I 

..!. • ... .. 
J s 
• • .. .. ... • i • .. .: 
• .. • 1 • 

, 
: .. , ..., .......... ... . .. • ==1 1 .li • .1':=_: 
.I ....... =~ -.. . ..... 0 .. .... a · CI.-:.=.:. 

I .. • ! ! .... -..... 0.-". 111 0 .­..... 
.: ... i ii .... 

• u .. • ....... • J .... • • •• • •• • ••• ...... !. -.- . ... ... 

-.. 
~I 
a e: .... • • J: .. .. . •• • a· • • .... ... 
• 0 =- .. 

1 ii =~-:.:~ ..•• 
• :'1 .. -: • ~ .. : = = 
• • N'" ••••• ...... = .... , 
.... -w • 
..... • ..... ClN.-N 
o • •• -. ............. , 
0 ••• -".­.............. 
11 • "'N' 

o ... 

- .. O. 

~I .... • • I: • .. ... •• •• • • .... .. . 
• 0 =- .. 

•• • • .00 .. » » • ..• . , 
• • "._N • • • • •• 

.. , .:: ......... ":':=: •• ..: 
.0 ..... 

a • .. 
J 
11 .: t~"=j"=~ .: 

..:.: r. ~1 .: 
! • 1': ••• oe: ... ·o ... a.l :. :.:.: .. ,:== .: o!· ! 
:':.2~.1.=.. I . 0.. =-...... • .. ... a ........... __ _ ..... .... . ..... ..... :a ~. •• ... ............ -.... 
• ·0 ....... 0 .. 0 
....... 0 .......... .. • ..... J ..... o. 0 •••• • .... e: 
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Geltende fa6SUilO 

(I) fir die Ei.r.ih •• , .i • ., W.r. i •• i.. d.r i. d •• 
A.... • u •• J •• ,.führ... Zoll •• rif •• __ .r. ,.1.... die 1.-II._U., ..... ·201 ... 'i', ... I& •• '95'. BGI .. Hr. 741. i ••• r 
;e •• il. ,.11 ...... F .... nl. 

-4-

2106 

90 

n02 --

9Q 

no. 

'0 

Vuroescl,liH,fluer Te)!t 

•• h,un ... ltl.llu~.r.lt~ •• , .n •• ~.ltl, .... c ...... t 
noch 'A~ •• rl".n: .... ,., 

• - .... r.l 
I - nlt .In.n "1Ic ••• tt ..... t ... I., ~c't\-

,rol •• 1 04.r .. hr ".r nlt .1 .... ZU ... c.~ 
h.lt ••• r.chn.t al ..... rt&uck.r .... 5 Ge-
vlcht.prol •• t ".r .. hr o4.r nlt .1 ... 
Stlrk ••• h.11 .von 5 G.vlcht.,rol.nt ".c"'r. 
• - VOA TopI •• '.r Unt.rau ... r 0401 .0 

I - .0 .• 11,.1 
• - von Topr •• '.r Unl.rauna.r 0406 .0 

U •••• r •• ln.chll.'llch "I .. r.lv •••• r ... nlt lahl •• -
.Iur. v.r •• tat •• U •••• r. nlt Zu •• ta von Zuck.r ".r 
.n'.r •• SUtu .... III.I •• Geruch.- o4.r Ge.c'-ack •• to'-
f.D •• ovt ..... r •• tcht.l.oholl.ch. GelrlAk., ..... -
non.e. 'Ift. ... 'rUchl'. ".r G..o ••• '.r ~r 
2009: 
- .... r •• , - .0. V.r'D '.r ..... r. 0.0 •• 0402 un4 0404 

1 ••• 1 •• Ia •• lnel ........ r. 1 ••• 1.4.rlv.I'i 1a •• I.-
I .... ' 
- Ia ... . 

(3) Soweit im Warenkatalog der Abs.1 und i Unternummern des 

Zolltarifs angeführt sind. unterliegen nur jene Waren diesem 

Bundesqesetz. die von den Unternummern der jeweils letzten 

Gliederungsstufe oder von den allenfalls angeführten ex-Posi­

tionen zu solchen Unternummern erfaBt sind. Für die Einreihung 

ein~r Ware in eine der in den Abs.1 und 2 angeführten Nummern 

des Zolltarifs gelten di~ Bestimmungen des Zolltarifgesetzes 

1988, BGBl.Nr .•••• in der jeweil~ geltenden Fassung~" 

• 
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Ge 1 t erteil! I'A5SUIl" 

._ (I) " ..... ~ 04.11, 
CM.02, CM.OJ ... 04.0. .......uea-. ..... • .. 
1I ....,..... .... ulillidl iIuw ..,. .... =--. Scde ... ZoIIa ............. 

(5) Z. !rreich ....... S I Me. I ..... IM-
...... Z t .......... Zielt kaM ...... bwti-
da4 .. Akl .. 1IIdmt ...... W ...... . 
Incheicl einea tmporuuscfeichllaca !tu &ur (olp.­
dca Hohe benimmeQ: 

,. Zoluril Nr. Ot.OI 
.. w. .......... 

...,..., IC •• ein-

C~~. ocIcr lC&ull-

A - Trocken"" : . 
• - aaderc .•..•... 

5 -11'.- für 100 ka 
5 no.- fdr 100 ka 

-s-
Vocql!:iCh 1 iU,enE:( 1·.:~ l. 

2. f 20 Abs.1 lautet: 

Hf 20. '1' Die imf 1 angefUhrten Maren der Nummern 0401 bis 

0406 des Zolltarifs, ausgenommen die Maren der Unternu •• ern 

0403 10 Bund 0403 90 B, unterliegen anläßlich ihrer Einfuhr 

In das Zollgebiet an Stelle des Zolles eine. Importausgleich." 

3. S 20 Abs.5 lautet: 

"(5' Zur Erreichung der im S 2 Abs. 1, insbesondere in Z 1, 

genannten Ziele kann der Fonds abweichend von Abs. 2 bei nach­
stehenden Waren mit Bescheid einen Importausgleichssa~z bis 

zur folgenden Höhe bestimmen; wobei der Importausgleichs~atz 
entweder in einem Hundertsatz des Zollwertes oder in Schilling 

fUr 100 kg der jeweils genannten Ware angefUhrt wird: 
l ... r' ...... lc' ••• '. 

TAlI. .,.'.'. ua,.~ ••• lc"'" 

0401 __ .'lc' .... ~. .1 .... lck' "'r al' .... , •• 0. Z .. cker ".r .... r.. .. ...... 1".1 •• 
10 - .1. "'l •• r. G, ... l.' ".r I ..... '.r f •• ,., 'ora, 

alt .1 ... '.t, •• ~l' .0. I.S Gawlc',.,ro ••• ' o •• r 
-..I •• r. 
A - ....... lle •••••••••••••••• •••••••••••••••••••••• 

(10) - .1 .... l •• r, Gr .... 1.' ".r I ..... r.r f •• '.r 'ora, alt 
.1 ..... 't .... l' .0. .. 'r a1. I,S Gavlc',."o".'a 

II __ ........ , .... lacker ".r .... , .......... "'.1.' 
A - ........ le ••••••••••••• ••••••••••••••••••••••• 

1I .... " .. . 
A - ....... 'lc ••••••••••••• ••••••••••••••••••••••• 

(H) "'ar •• tl ........ C. wen "cke~ ".r .... r •• SIIuD ... I".'., 
& _ ........ lc ................ ••• .. ••••••••••••••••• 
... tl ••• 
• _ ....... lle •••••••••••• •••••••••••••••••••••••• " 

415 !'-

415 S 

475 5 

]]0 S 

]]0 s 
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Ge II eflde t· MiSUnc I 

1. ZoIkariI Nr, 04.04 
KaM ulI4 Topfe .. , . . . J) .H del ZoIl_ene. 
Iur War •• in Ei"lel-
packu ... e., die • k. 
oder _eni • ., e"'al-
.... IUlIUIidl •••• , • 5 JOO,- .. .ar 100 '" 

Fa, di. i.. SchiUift, auslcdrfldu... Imponaul­
IlcidwIau .ill de, I ) de. ZoII •• rifleacuCl 19~' 
...... e ... d. 

-.-
Vurq~5ch 1 itqfHler "ex t 

,aaIP 
I ... , ..... 

1 ... " .... I •• c' •• ~l 

0401 --

10 

to 

0404 --

10 

,. 

0406 -

w., ....... c ..... 

.u ••• ~.lc'. I.u.~'lc' u .. leue .. ,.ha. Jo.bu .. ,. Ie", .ov ...... ,. ,.~., •• " .......... u.'e •• 'lc' ... 

..... auc' ....... ck' "., .u lu.au VH Zucb .. "., 

.n •• , •• SU ....... ".l. " ..... , Garuc'a- u .. Ga-

.chaackaa'o'f •• ".1' •• , Zu.a'. VGa ',Uch' •• oda .. 
labo: 
- Jo.hure: 

A - oha. Iu •• ,. vo. Garuc'.- u .. C..chaack •• toff •• 
u'" ... lu •• u voa',lchu ... ., labOl 
I' - ... lua.'lcla .....••....•••..•.....•.....•••.• 

..... 1'., 
A - ob .. Zu .. ,. vo. GaI'UC'.- ... Gaac"'ek ••• off •• 

uM .... lu •• '. VGa '1'1c', •• ".1' labol 
I - ... Iu~'lc~ •••••••••••••••••••••••••••••••• 

IIolu ... eil .1 .... lc.' "., •• , .... ,. vGa lucke ....... ................. ".1.. 11 ..... 1 ...... ,..... .u. 
' .. , ... lleh .... lc ..... ' ... '.II ..... eil ." lu •• '. voe 
luekel' ...................... ".&. ..... ~., •• ~., 
...... , Meh I ..... U'., 
- 1101 ••• .-eh ••••••• c., ... , .ac .... , •• oe luek., 
"., .... ,.. Iuau .... a".&.. 
A - ....... 'lc~ ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

-....... , 
A - ... .... 'lc' ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

11 ..... t ................ ···•··••·•··•·•·············· 
'lI' We.... I ...... l •• cllu..... .,. I .. 04.1' v •• "., 
.D,~ll ....... '.l'c~ .............. ···················· 

entfällt 

IS vH 
mindrstens 

110 

" vH mindelitens 
330 s 

lS \'H 
mi nd('s I ('n.s 

. llO F 
I 

lS vH 
mindcstrns 

330 s 

n vH 

" zoo s 
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Geltende f'assunq 

I Ja. (I) ". .... Iar _li ......... iaI ..... i .. 
y .... der ZoIharifD ...... 1'.06, ZI.07, D.U 
... )5.01 A .. Pniuu .............. I J 
odu ........... SII ........ ia ...... 
licIa der EWuIar ~ W ... iD du Zal .... 
..... t.pona .... 1cicIa ia ., Hobe cIiaa .... 
VIp ..... Icvap zu ..... 

S U. (I) AnJdlich der Ausfuhr YOD Warn der 
Zolkarilaum ...... 04.01, 04.01. 04.0) und 04.04, 
....... -11 anpfalut .... ia du ZoIIa ........ 
winI eia äponausllcida ert.obca. ..... die Aut­
laacbprcise solcher Warn AidK aur kurze Zcia 
abu da lnJandsprcUaa ,lcidaanipr ialaadUchu 
w ..... Iicpa. Auf wcJche W .... diae Vorauua­
&\Iapa &uucHca. lau der BWlldCllllÜlilla ,.., Lud­
ud foncwiruchah durch VaucdnUOI fcazuacl­
Iea. 

-,-

Vocgeschlaqeuec Text 

4. S 21 Abs.1 lautet: 

"§ 21. jl) Wird für im § 1 angeführte inländische Waren der 

Unternummern 0403 10 Bund 0403 90 B sowie der Nummern 1806, 1901, 

1904, 2106. 2202 und 3501 des ZOlltarifs ein Preisausgleichsbei_ 

trag nach § 3 oder ein Betrag nach § 11 eingehoben. so ist an­

läßlich der Einfuhr gleichartiger Waren in das Zollgebiet ein 

Importausgleich in der Höhe dieses Beitrag$ oder Betrag~ zu 
erheben." 

5. S 23 Abs.1 lautet: 

"§ 23. (1) Anläßlich der Ausfuhr von im § 1 angeführten 

Waren der Nummern 0401 bis 0406 des ZOlltarifs, ausgenommen 

die Waren der Unternummern 0403 10 Bund 0403 90 B, in das 

Zollausland wird ein Exportausgleich erhoben, wenn die Aus­

landspreise solcher Waren nicht nur kurze Zeit über den In­

landspreisen gleichartiger inländischer Waren liegen. Auf 

welche Waren diese Voraussetzungen zutreffen, hat der Bundes­

minister für Land- und Forstwirtschaft durch Verordnung fest­
zustellen." 
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G~ltende fassunq 

I J6. (I) BrOllelreide im Sinne diesel Abschait­
tel lind follende Waren: 

ZoIa .. iI_. 
ca 10.01 

ca 10.02 

ca 10.OS 8 

ca 10.07 

.. .. croIIc.cic ........ 

Weizen und Menckorn.lOwcit diese 
Waren nicht unter Abi. 1 fallen 

ROllen, soweit er nicht unkr Abi. 1 
fillt 

Mahlmail 

Triticale, loweit es nicht unter Abs. 1 
bllt. 

-.. ~-

" 

VorQeschlaoener Text 

6. § 26 lautet: 

H§ 26. (1) Brotgetreide im Sinne dieses Abschnittes sind 
folgende Waren: 

TAllIf 
Nr./UNr. 

1001 
10 
90 

1002 00 

tOOS 

Warenbezelchnunl 

Weizen und Henlkorn: 
- Hartwetzen 
- andere, 

I - anderer 

RO.len: 
I - anderer 

Hah: 
90 - anderer: 

1008 

90 

I - Hahl .. h 

luchweizen, andera Hlr.e, ~anarlen.aati ander •• 
Getreld.: 
- andere. Getreide: 

A - Tritteale: 
2 - andere 
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Gelter,d~ Fassunq 
f 

(2) Malakruucnisse im Sinnc dicses Abschnincs 
lind follende Waren: 

• 
z...a. .. ~, ........ uio: ...... 

c:x 11.01 Mehl aus Weizen. Menckorn. ROC­
cen, Mais oder Trilicale 

c:x ".02 B follende Eneucnisse aUI Wcizen. 
Menckorn. Roccen, Mais odcrTrili­
cale, soweil sie nicht unter Abs. J fal­
ten: GrülZe und Grieß; Getrcidckor­
ner Icsch:alt, leschrOiel. cequelSChi 
odcr Icwalzl. auch in Pcrlen odcr 
Flocken. jedoch nicht weilcr bearbei­
tet, Getrcidekeime. auch Icqueudll. 
Icmahlcn odcr in flocken 

-.I 

V. ,rQesch 1 aqener Tex t 

(2) Mahlerzeugnisse im Sinne dieses Abschnittes sind folgende 
Waren: 

TAllf 
Nr./UNr. 

1101 00 

1102 
10 
20 
90 

110) -­
(10) 
II 

11 

19 

(20) 
21 

29 

1104 --

(10) 
19 

Varenbeaelehnun, 

Hehl aua Velaen oder Henlkorn 

Hehl aua andere. Getreide ala Vetaen oder Henlkorn: 
- ROllen.ehl 
- Hala_hl 

andere: 
I - Trltleale.ehl 

GrUtae. Grlel und re11eta aua Gatrelde: 
- GrUta. und Grtel: 

aua Velaen: 
ea - aovelt ate nteht unter Aba. ) fallen 
aua Hala: ft 

ea - aovett ale nicht unter Aba. ] fallen 
aua aonati,e. Getreide: 
, - aua Heolkorn. lol,en oder Tritleal.: 

ea - aovelt ale nicht unter Aba. ) fallen 
- r.ll.t.: 

au. Velaen 
.a - .ovelt .Ie nteht unter Ab.. ] f.llen 
au •• on.tl.e. Getreide 
•• - .ovelt .Ie nicht unter Ab.. ] fallen 

Getreidekörner. aader. bearbett.t (a.l •••• ehllt, •• -
.u.t.eht •••• alat, In floek.n oder r.rl.n, ••• ehnltten 
od.r •• achrot.t), au ••• no..en I.t. der Nu .. er 1006; 
G.tr.ld.k.I .. , •• na, .equet.eht •• e.alat, tn flock.n 
od.r .... hl.n: 
- 10rn.r, •• qu.tacht, .e.alat oder tn flocken: 
- - aua .on.tlle. Getreide: 

, - aua Vetaen, Henlkorn, lollen, Hat. oder 
Trltlcale: 
e. - aowelt al. nicht unter Aba. ] fallen 
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G~ltende fassunq 

.. '",'11·" .. ··' 
( ..... f .• ~8) 

., .. ,."k~ .. ·d."., .. J 

ca ll.02 A zur Mchlscwin.,uns ICciaftClC 
Rücludndc von Rouen. 

(1) fuucrmillCl im Sinne diesel Abschnaucs sind 
foiacndc Warcn: 

ex 10.01 

w ............... 

WciZCQ und Mcnckorn, 50fern diclC 
Warcn fUr FUllcrzwcc:kc beilimtnl 
lind 

ex 10.02 ROllcn, sofcrn cr für Fuucrzwcckc 
bestimmt in 

10.0) A FUllcr~e~slc 

10.0" A fuucrhatcr 

Vorqeschlaqener Text 

TAlI' Warenbeaelchnunl Hr./Utlr • 

(20) - Köroer. ander. bearbeiteC (a.l •• e.ehllc. in 'erlen, 
.e.ehnitCeo oder .eaebrotec): 

21 - - AU. Kala, 
e. - aovelC ate Dicht unCar Aba. 1 fallen 

29 aUa aonatl.e. Cetrelde: 
A - AU. Welaen. Ken.korn. lo •• en oder Trltleale: 

e. - aovelt ale nicht unCar Ab •• 1 fallen 
]0 - Cetreldek.l.e •• ana. lequetaeht •• ew.l&C. In 'locken 

oder le .. hlen: 
A - AU. Weizen. Ken.korn •. lo •• eo. Kat. oder 

Trltleale, .aoa ••• quetaehC ••• wal&C. In Flocken 
od.r .... hl.n: 

e. - aovelt .Ie nteht unter Ab •• 1 fallen 

2]02 -- Ilele und andere IUek.tlnde voa Sleb.n. Kahlen oder von 
.nderen learbeltuolen von Cetrelde oder HU1.enfrUchten, 
euch 10 fora von 'ellet., 

40 - von andere. Cetrelde: 
A - zur Kehl.ewtnnunl leel.nete IUckatlnde 

•• - von 10'I.n 

(3) Futtermittel im Sinne dieses Abschnittes sind folgende 

Waren: 

TAlU 
Hr./UHr. 

1001 
90 

1002 00 

100] 00 

1004 00 

War.nbe.elchnuRI 

Wetaen und H.nlkorn: 
andere: 
A - Futterwelaen und FutteraenlkorR 

lo •• eo: 
A - 'utterrollen 

Cerate: 
A - 'utt.r •• rat• 

Hafer: 
A - 'uturharer 
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(~(' 11 ('0"(' F '" ~ fiuno 

z ....... -· 

lO.OS A 

CI 10.07 

ca 11.01 

ca 11.02 B 

............... 10 ...... 

l:uuerm;U5 

Triuult. sofern es fUr I;'llerzwc:.:ke 
be:"illlml i~l. Iline aller An 

Mehl aus GersIe 

I. lolgC'nde Erzeugnisse aus WC:lzcn. 
Mc:nglulfn. RUGKen. Mais &.Nler 
T.·i.ic;&Ie'. ,ole," ,ie flir I:un"r-
zWe'l'kt be'"iuunl ,ißtI: Grütze I 

unJ Gridli Gc:uc:idC'kollltr. 
le~hlill. a;c:st:hrolC:l. ,c:quclsd .. 
odtr ,ewabl. auch in I'erlc:n oder 
flo.:ken. jedocl. nid .. wc:ilc:r bear-
btilC:1 

2. Gente. Hafer und Hirse aller An. 
,c:schroltl 

- '1/-

TAltlf 
Nr./UNr. 

100S 
90 

1001 00 

1008 

1102 

20 
90 

V()rCl~g( h 1 ~Qp.n~r Tex I· 

Warenbezelchnunl 

Hals: 
_ anderer: 

A - fuue,.ais 

ltorn-Sorlhu. 

Buchweizen. andere "Irse. lanarlensaat. andere. 
Getreide: 
- "trse 
_ anderes Getreide: 

A - Trltlcale: 
I - futtertrltlcale 

Hehl aua andere. Getretde ala Weizen oder Henlkorn: 
90 - andere: 

A - Geraten.ehl: 

1101· --
GrUtze. Grle. und Pellets aua Getretde: 

(10) _ GrUtze und Grte.: 
II aua Wetzen: 

e. _ aofern sie fUr futterzwecke bestt .. t atnd 

11 aua Hats: 
e. _ aofern ate fUr futter.wecke beatt .. t sind 

19 aua aonatl.e. Getretde: 
A _ aua Henlkorn. aOllen oder Tritlcale: 

e. _ aofern ste fUr futterzwecke beatl .. t stnd 

(l0) - reUeta: 
21 _ - aua Wetzen 

e. _ aofern sie fUr Futterzwecke besti .. t sind 

29 __ aua aonatl.e. Getreide 
e. _ aofern ale fUr Futterzwecke bestl .. t sind 
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CPll e .. d~ FrI:,f'lInn 

bUf ... if.u ..... ~,. 

{e-. ".DJ' ) 
w~n .. "<~c"c"""", 

ea tl.lO 

cxU.02 

GrÜnmaispflanun. lemahle~., peile­
lien 

Kleie und andere Rückstande vOm 
Sieben. Mahlen oder anderen Bear­
bcitunlen von Getrcidc. auslcnom­
men die unter Abs. 2 fallende .. 
Warcn der Tarifnummcr 21.02 A 

TAilIF 
N ... /UN ... 

1104 --

(10) 
19 

(20) 

21 

22 

21 

29 

1214 --

Voropsch I ;Io~ner Tf>x I 

W.renbezetchnun, 

e.tr.ld.körn.r •• nd.r. b •• rb.tt.t (I.' •••• chllt, .e­
qu.t.cht ••• v.lzt. In flock.n od ... P.rl.n •• e.chnitt.n 
od.r ,e.chrot.t), au ••• no...n 1.1. d.r Nu ..... 1006i 
e.tr.id.k.I .. , .anz ••• qu.tscht. I.v.lzt. tn flock.n 
oder .... hl.n: 
- Körn.r, ,.qu.t.cht, ,.valzt od.r In flock.n: 

aua aonatl ••• e.t ... ld.: 
A - .u. W.lz.n, ".n.korn. 10'I~n. ".t. od.r 

Trittc.I.: 
•• - .of.rn al. fÜ .. futt.rlv.ck. b •• tl .. t .Ind 

- lörn .... and ... a b .... b.lt.t (I.'. I •• chllt. I. P.rl.n. 
le.chnltt.n ode ... each .. ot.t): - - .u. Ce ... t.: 

A - I •• chnltt.n od.r ••• ch .. ot.t: 
•• - .of ... n .te fU .. Futt."lv.ck. b •• tl .. t .Ind 

.u. H.f.r: 
A - I •• chnltten.od ... I •• chrot.t: 

•• - .of.rn .1. fU.. Futt.rlv.ck. b •• tt .. t .Ind 
AU. H.t.: 
•• - .of.rn .1. fUr futt.rzv.ck. b •• tl .. t .Ind 
.u •• on.ttl •• Getr.td.: 
A - .u. W.tlen. H.n.korn. 101 •• n od.r T .. lttc.le: 

•• - .of ... n al. fU .. futt.rlv.ck. b.atl .. t alnd 
• - AU. Korn-So"lhue od ... HI ........ chnltten ode .. 

, •• ch .. ot.t: 
•• - .of.rn .Ie fUr futt.rzv.ck. b.atl .. t aind 

Steck .. Uben. futterrUben. Wurleln zu futte .. zv.ck.n. Heu. 
Luz.rn •• Kl.e. E.p.r.ette. futt.rkohl. Luptn.n. Wicken 
und Ihnliehe. pfl.nzllche. futter, .uch In for. von 
P.llet.: 

90 - .nd .... : 

2102 --

10 
20 
10 
40 

• - e .. Un •• l.pfl.nz.n 

Il.t. und .nd.r. ~Uckatlnd. voe SI.ben, ".hlen od.r von 
.nd.r.n ••• rb.ltun.en von C.t .. eld. od.r HUls.nfrUcht.n, 
.uch In for. von P.lleta: 
- von Heta 
- von •• t. 
- von W.b.n 
- von .nd.r •• C.tr.lde: 

A - lur "ehll.vlnnunl 1 •• Iln.t. IUck.tlnd • 
•• ~ von .nd.r •• Cetr.ld •• 1. 101len 

• - .nd .... 
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••• ',."i' ......... , , w.,." ... Uj~ ........ , 

e.21.07 Ticrfuuer, mclassi~R odcr Iczuk­
kcrti andcrc Fuucrmillclzubcrcitun­
Icni allc dicse, sofcrn sie Getrcide 
oder Mullcreicrzculnissc daraus ent­
halten. 

(4) InduSlrielClrcide im Sinne dieses Unterab­
Khnilles sind folscndc Warcn: 

Zelwil_ 

10.01 B 
10.04 B 
lo.ose 

.,.,aokld" •• 

andere Gerste 
anderer Hafcr 
andcrcr Mai •. 

(S) FÜr dic Einrcihuns ciner Warc in einc dcr in 
dcn Abs. I bis 4 anlcfuhncn Zolliarifnummern lilt 
das Zolliarifsesetz .9SI, BGB!. Nr.74, in dcr 
jeweib Icltenden Fanuns. 

... 
TARif 

•• _ ./UNr •. W ... enbezelchnunl 

2)09 Zub .... ttun •• n. vt •• t. zur Tt.rfUtt.run. v.rw.nd.t 
verd.n: 

10 

90 

- Hund.- od.r l.tz.nfult.r, tn Auf .. chun •• n fUr d.n 
lleinv ... k.uf: 
A - C.tretd. od.r "UlI .... t ... z.u.nt ••• d.r.u •• nt­

h.ttend 
- .nd .... : 

• - .nd.r.: 
I - Cet .. eld. oder "Uller.t ... z.u.nl ••• d .... u. ent­

h.ltend 

(4) Industriegetreide im Sinne dieses Abschnittes sind folgende 
Waren: 

TARIF 
N ... /UNr. 

0709 
90 

0712 

90 

100) 00 

1004 00 

1005 
10 
90 

W.r.nbez.tchnun. 

And.r •• C • .u ••• frt.ch od.r •• kUhlt: 
- .nd.r.: 

C - Zuck.~t. (Z •• "J. v.r ••• cch.r.t.) 

C • .u •• , •• trocknet, .uch ••• chnttt.n •• ebrochen oder 
pulv.rt.t.rt •• b.r ntcht v.lt.r zubereitet: 
- .nd.r. C • .u •• ; C • .uae.l.chun •• n: 

D - Zucke~.l. (Z •• "J. v ...... cch.rat.) 

C.rat.: 
• - .nd .... 

H.f.r: 
• - .nd .... r 

".t.: 
- S •• t .. t. 
- .nd.r ... : 

C - .nd.r ... 

(5) Soweit im Warenkatalog der Abs.l bis 4 Unternummern des 

Zolltarifs angeführt sind, unterliegen nur jene Waren diesem 

Bundesgesetz, die von den Unternummern der jeweils ietzten 

Glieder~ngsstufe oder von den allenfalls angeführten ex-Posi­

tionen zu solchen Unternummern erfaßt sind. Für die Einreihung 

einer Ware in eine der in den Abs.l bis 4 angeführten Nummern 

des Zolltarifs gilt das Zolltarifgesetz 1988, BGBl.Nr. ·.~in der 
jeweils geltenden Fassung." 

8/M
E

 X
V

II. G
P - M

inisterialentw
urf (gescanntes O

riginal)
43 von 47

w
w

w
.parlam

ent.gv.at



Geltpnrlp VA5~Un9 

I J'. (I) Oie _lz6 ......... " .... _ ... 
• om .... Hinc .... An und "ue. der ZoIharif· 
nu ....... 1l.01. unlCrliqCII ...adIich ihrer Einfuhr 
in dal ZoIlaclNct an SIeHe da Zollet .,. IRIpOR· 
auslIeich. 

(I) Zur Erreichu. der _ '27 Alts. I. ---­
dcre in Z I ... annten Ziele bn. der Fonds .... ci· 
chend YOft Abt. 2 bei naclu&ehcndcn Wama, soweia 
sie int '26 a.efUhft sind, ciDc. I~ 
sau bis zur folienden Hohe mit Ikschcid bclli.-
mc.: 

...... -
".01 

ca ".02. 

w. ,.Ii' • .=.. -
Mehl.uI Gcucidc •..••. JI .H da 

ZoIIwcnca 
mindctlC .. 
110 S fai 

Graue, Griel. Gcucidc· 
kOrMr,lcschlk,lCschro­
ca. lequcucht oder 
IcwalZa. .ud. in Perlen 

oder Rocken, icdoch 

100" 

nichl .eiler be.ikiacl ... JI .U dH 
ZoIl_eracl 
mindcncns 
110 S fUr 

100ki 

/ 

VorQesch) AQEmer Te)C' t 

7. f 38 Aba. 1 lautet: 

". 3.. (I) Dte t. • 26 an.efah~tan V.~ea, "'.e.ORRa. dte V.~aa d.r " ... r 1007 
UDd d.r Uaternu.ae~ 1008 20, 2309 10 A .owl. 2309 90 11 da. Zollearlf •• u.ter­
Ita.e. a.l •• 1Ieh 'hra~ Etnfuhr tn da. Zoll.ab'at an Stalla da. Zoll_. et ... L.portaua.la'ch." 

8. f 38 Ab •• 8 lautet: 

"(8) Z~r Erreichung der i. f 27 Ab •• l, inabesondere 

in Z " genannten Ziele kann der Fonda abweichend von Aba.2 
bei nachatehenden Waren, aoweit .ie i. f 26 angefUhrt .ind, 
einen Importauagleich.satz bis zu einer Höhe von J8 vH de. 
Zollwertea jedoch .indeatena 170 Sehilling fUr 100,kg .it Beacheid 

beatim.en: 

TAllf 
• r./UNr. 

1101 00 

IIOZ --
10 
ZO 
90 

110] -
(10) 

11 
11 

Varanb •• alchnun • 

"ehl au. V.t.en oder "an,korn 

Hehl tu ..... ~ •• Get~.lde .1. Vet ••• odar ".n.korn: 
- 10 ...... hl 
- "ata .. hl 
- and.I'" 

A - Garat ... hl 
• - Tl'ttlcal ... hl 

Grat •• , Grt.1 und 'allet •• u. Getralde: 
- GrUt •• u.d Grl.l: 
- - au. Vata •• 
- - au. "al. 

19 - - au •• onatl ... G.treldel 
A - aua "e •• ko~n, Io .. a. oder T~'tleele 

(20) - 'eilet.: 
ZI - - au. Vel.e. 
29 - - aa •• on.tll" Getreide 
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Geltende t'«"ssung 

ZaIIunI-- " ................. ..=.. -
LA ••• 01 8 ) 

r., die ,ÜI Schillina aUllcdrGdu.en Imponaul­
Ileic ..... lZC lik') dCI ZoUaariflcKlZCI .'SI sinn-

Ic.d. 

• 

TAaIf 
tlr./UMr. 

1104 --

(10) 
19 

~Jorc;cschlD.Gcncr r~ext 

Warenbecelehnun, 

Cetreldekörner, ender. bearbeitet (c.'. ,e.chllt. ,e­
quet.cht, lev.let. In flocken oder P.rlen. ,e.chattt •• 
oder le.ehrotet). eueleno .. en a,I. der tlu..er 1006, 
Cel~eldekel.e. ,anc, lequeteeht, ,evelet, la 'lock •• 
oder le.ehlen: 
- lö~ner. lequet.eht, ,evelct oder In Flocken: 

eue aonatl,e. Getreide: 
A - aue Weleen, Henlkorn, 101len, Hai. oder 

Trltleele 
(20) - lörner. endera beerbeltet (c.l. ,eachllt, In 'arl.n, 

,eaehntlten oder leechrotet): 
21 - - eu. Cerate: 

A - ,e.ehnltten oder ,e.chrotet 
22 eu. Hafer: 

A - ,e.chnltt.a oder ,e.ehrotet 
21 - - .u. H.I. 
29 eu •• on.tl, •• C.trelde: 

A - .u. Weleen, Hen,korn, lo"en oder Trltleal. 
I - .u. lorn-Sorlhu. oder ~Ir.e. ,eechnttten oder 

,e.ehrotet 

entfällt 
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Geltende Fassung 

.s ... ~ .. Siaae ............ . 1nUI_ 
•. Y.,.,n der Nuaunmt '1.02, '1.0) .nd 'UM 

da lolharilJ. au.IftIOBUDCII Dicalciumphoa­
pfta. der NUIIDU JI.DJ, 

J. Tara d« .. Nu ....... lS.'O .... JI.05 da 
lolh.arif .. au .. ftIOIIIIMII toIcJ.c in Einulp". 
kunpe ... tU.c. ~ •• 011 10" oder 
wtnipr. 

9. S 53 blautet: VorGeschlaßener Text 

Hf 53b. (1) Düngemittel im Sinne dieses Bundesgesetzes sind die 

i. tolgenden angeführten Waren, ausgenommen Jedoch solche in Einzel­

packungen mit einem Rohgewicht von 10 kg oder weniger; soweit im 

nachstehenden Unternummern des Zolltarifs angeführt sind, unter­

liegen nu~ jene Waren diesem Bundesgesetz, die von den Unternummern 

der jeweils letzten Gliederungsstufe oder von den allenfalls an­

geführten ex-Positionen zu solchen Unternummern erfaßt sind: 

ruu 
1f1'./UNr. 

2510 -

2834 -
(20) 
29 

3101 00 

]102 -

Wal'aDb •• atchDua. 

lfatal'llcba Calclwapboaphat.. natürlicha Al~Dlwacal­
clU8phoaphata uD4 Pho.phatkrald •• 

Hltrlea; 31trata. 
- Nltratel 

.on.t11e: 
I - and.r.: 

.x - Calcluaaitrat 

Ti.ri.ch. od.r ptlanzlich. DünS •• itt.l, auch unt.r.in­
aadar I •• i.chc od.r ch •• i.ch b.hand.lti DUnl •• itt.I, 
h.rl •• t.llt durch Hi.ch.n oder cha.l.ch~ aehan41uns 
VOD tierl.ch.D od.r pflanzlich.n frzlulnls •• n: 
I - and.c. 

ex B - mit einem StickstofflNI-Gehalt 

von 5 Gewichtsprozent oder mehr 

oder mit ei.nem PhosPhor(PZoS 1-

Gehalt von 3 Gewichtsprozent 

oder mehr oder mit einem Kali 

(KZOI-Gehalt von 3 GewiChts­

prozent oder mehr 

Hin.rali.ch. od.r eh .... ch. Stlckacoffdijnl.alct.l 

, 
H1Dlrall.ch. od.r eh.".cb. Pho.phordUn •• alcc.l: 
- Suparpholphacl 

3103 --
10 
20 
90 

- latpboaphorun.a.chlackan (z. B. Tbo.a •• chlaeka> 
- .adar., 

.x 90 - aU',lno .... Dlcalciuapho.pbat 

e 
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~
"""';~'" 

" ... 
I 

-'1'-
Geltende Fassung 

§ 53 b 

'Vorgeschlagener Text 

TAIIIf 
81'./U81'. Val'anbe.elchnua. 

3104 -- "Inerallache oder che.lache IalldUnle.lttel 

~x 3105 -- "Inerallsche oder che.lache DUn.e.tttel. die ~vel oder 
dr.1 d.r dUnlend.n EI ••• nt. Stlck.toff. Pho.phor od.r 
lallu •• nthalten. andere DUn ••• lttel; V.r.n dl •••• 
laplt.la In Tabl.tten od.r Ihnllch.a For..n 

3808 -- Insekticide, Rodenticide, Fungicide, Herbicide, 

Keim~emmungsmittel und Pflanzenwuchsregulatoren. 

Desinfektionsmittel und ähnliche Erzeugnisse, 

in Formen oder Aufmachungen für den Kleinver­

kauf, sowie als Zubreitungen oder Waren wie 

Schwefelbänder. -dochte und -kerzen sowie 

Fliegenfänger: 

'0 - Insekticide 

20 - Funqtc1de 

30 - Herbicide, Keimhemmungsmittel und Pflanzen­

wuchsregulatoren 

90 - andere 

ex 10, 20, 30 und 90 - mit einem Gesamtge­

halt an den Dünge­

mitteln der vor­

stehenden Nummern 

von 90 GewiChtspro­

zent oder mehr 

(2) In der nach den zOllgesetzlichen Vorschriften 

abzugebenden Ware':lerklärung ist bei den im' Abs. 1 ange­

fÜhrten Waren der Nummem 3101 00 und 3808 der jeweilige Gehalt 

an Stickstoff (N), Phosphor (P
2

0
S

) und Kali (K
2
0) so-

wie bei den im Abs. 1 angeführten Waren der Nummer 

3808 der Gesamtgehalt der darin enthaltenen Dünge-
mi ttel anzugeben." 

1. 
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